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Der Bürgermeister berichtet: 
               
Voranschlag 2020: 

Durch die Einführung der VRV 2015 kann heuer erstmals im Dezember noch kein Budget 
beschlossen werden. Die VRV stellt große Hürden an die Bediensteten. So musste heuer 
das gesamte Gemeindevermögen (Grundstücke, Straßen, Gebäude und Inventar) neu 
bewertet werden. Mit der VRV wird die gesamte Buchhaltung auf neue Beine gestellt. 
Überschlagsweise werden wir jedoch wieder positiv abschließen können. Im 
Investitionshaushalt (früher außerordentlicher Haushalt) sind die Vorhaben Gemeindestraßenbau und 
Erweiterung der Wasserversorgung vorgesehen.  

 

Bauhofkooperation Kirchberg-Perwang: 

In der Gemeinderatssitzung am 28. März 2019 hat die Gemeinde Kirchberg bei 
Mattighofen und am 23. Mai 2019 die Gemeinde Perwang am Grabensee einstimmig 
die Bildung einer Bauhofkooperation beschlossen. Ab 1. Jänner 2020 werden somit die 
beiden Gemeinden einen gemeinsamen Bauhof führen deren Standort in Kirchberg ist. 
Die Verbandsversammlung findet am 19. Dezember 2019 statt. Für die 
Zusammenarbeit soll der Bauhof in Kirchberg mit zwei Garagen und einer Lagerhalle 
erweitert werden. Die Kosten in der Höhe von 870.000,00 Euro werden durch das Land 
Oberösterreich mit 783.000,00 Euro gefördert. Die Förderzusage wurde bereits vom 
Amt der Oö. Landesregierung erteilt. 

 

Straßenbau: 

Es konnten auch heuer wieder einige Straßenzüge, die in einem sehr schlechten Zustand waren, durch die 
Zusage von Landeszuschüssen saniert bzw. neu gebaut werden. Es wurden Sanierungs-und 
Asphaltierungsarbeiten in Wendling und Aigen durchgeführt. Weiters wurde die Ringstraße in Kirchberg neu 
asphaltiert. Insgesamt wurden 123.000,00 Euro verbaut, für die die Gemeinde Landesmitteln der Höhe von 
55.000,00 Euro erhielt. 

 

Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigung: 

Im heurigen Jahr waren wieder einige Erweiterungsarbeiten an der Wasserversorgungsanlage und der 
Abwasserbeseitigungsanlage durchgeführt. So wurden die Aufschließungen bei den Mosergründen in 
Sauldorf und bei den Schmidgründen in Wendling durch die Firma Braumann, Antiesenhofen, errichtet. Im 
kommenden Jahr soll mit der Erweiterung der Wasserversorgungsanlage Richtung Siegertshaft wieder ein 
großer Schritt in Richtung Vollversorgung gesetzt werden. Eine ordentliche Wasserversorgung wird in den 
kommenden Jahren wichtiger denn je. 

Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Fraktionen für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr bedanken. 

Für die kommenden Feiertage wünsche ich allen Kirchbergerinnen und 

Kirchbergern ein recht frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2019!  

Der Bürgermeister: 
 

_________________ 
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Feierliche Eröffnung –  

Tagesmutterbetreuung in  

Kirchberg b. M. 

Familie und Beruf in Einklang zu bringen, ist für die meisten Eltern ein herausfordernder Balanceakt. Eine fle-

xible und auf die individuellen Bedürfnisse abgestimmte Kinderbetreuung stellt dabei eine enorme Erleichte-

rung im Arbeitsalltag dar. 

Aufgrund des großen Bedarfes und der hohen Auslastung im Kindernest Palting, war es notwendig, in der 

Gemeinde Kirchberg b. M. für die Kleinstkinder ein zusätzliches Betreuungsangebot zu schaffen. Das Tages-

mutterkonzept hat sich bewährt, weshalb sich die Gemeinde für ein Kindernest entschieden hat.  

Mit 1. September 2019 wurden die Pforten des Kindernestes geöffnet und am 20. November 2019, dem 

Weltkindertag, fand die feierliche Eröffnung statt. Die Bewohner der Gemeinde Kirchberg b. M. waren herz-

lich eingeladen, sich einen Überblick über die Familienarbeit der 

Tagesmutterbetreuung zu verschaffen. Eltern konnten mit ihren 

Kindern die Räumlichkeiten des Kindernestes besichtigen, die Ta-

gesmütter Ingrid Huber und Martina Reichhardt kennenlernen und 

sich beim gemütlichen Beisammensein austauschen und das reich-

haltige Buffet genießen, das von der Gemeinderätin Elfriede Reits-

hammer gesponsert wurde. Wir danken auch dem Herrn Pfarrer für 

die Segnung und Einweihung unserer Räumlichkeiten. 

Im Zuge der Feierlichkeit wurde von der Goldhaubengruppe Kirchberg b. M. ein 

Scheck in Höhe von € 1.000,-- für das Kindernest überreicht. Auch der Kirchberger 

Bankstellenleiter der  Raiffeisenbank Mattigtal Karl Kirnstötter und 

Obmann Roland Ober-

maier überreichten zu 

diesem feierlichen Anlaß 

dem Kindernest Kirch-

berg einen Scheck in Hö-

he von 500,- €.  



Die Tagesmütter freuen sich sehr über diese großzügigen Spende, die zum Ankauf von wertvollen Spielmate-

rialien für den Garten verwendet wird. 

Der Gemeinde Kirchberg b. M. und den Partnergemeinden Palting und Perwang ist Familienfreundlichkeit, 

sowie eine bedarfsgerechte Kinderbetreuung sehr wichtig, weshalb sie dieses zweite Kindernest für ihre Ge-

meindebürger errichtet haben, so der Bürgermeister Franz Zehentner bei seiner Begrüßung. Die Tages-

mutterbetreuung ist die idealste und flexibelste Form für diese drei Gemeinden. Es freut ihn, dass das Kin-

dernest in Kirchberg b. M. bereits gut ausgelastet ist und viele Eltern dieses Angebot in Anspruch nehmen.  

Unseren Tagesmüttern Ingrid Huber und Martina Reichhart liegt die liebevolle und pädagogische Arbeit mit 

den Kindern sehr am Herzen. Maria Schulz-Berger hob die besonders gute und wertschätzende Zusammen-

arbeit mit der Gemeinde und den Partnergemeinden hervor und freut sich, dass das Kindernest von allen so 

gut angenommen wird. Die Tagesmutterbetreuung ist beliebt, die Kinder fühlen sich wohl und geborgen und 

lernen neue Freunde kennen. Der Tagesablauf ist strukturiert und gekennzeichnet von Aktivitäten wie z.B. 

Spielen, Singen, Basteln, Herumtollen im Freien, dem gemeinsamen Tischdecken und Jausnen. Somit lernen 

bereits die kleinsten Gemeindebürger Alltags- und Sozialkompetenzen. Dem Verein, sowie den beiden Ta-

gesmüttern ist es wichtig, dass Kinder auf Augenhöhe begleitet werden und dass auf die individuellen Be-

dürfnisse jedes einzelnen Kindes eingegangen wird.  

Wir und die Eltern sagen danke bei unseren Tagesmüttern Ingrid Huber und Martina Reichhardt für die Liebe 

und Herzenswärme, sowie für ihre ruhige und stressfreie Atmosphäre, die in der Tagesmutterbetreuung 

spürbar ist. Sie geben den Kindern viel Raum für die persönliche, kreative Entwicklung (wo kein Leistungs-

druck gegeben ist) und binden die Kinder in alltägliche Dinge ein, wo sie zu starken Kindern heranwachsen 

können.  

Maria Schulz-Berger freut sich mit dem Bürgermeister Franz Zehentner und den Eltern über die erfolgreich 

geführte Tagesmutterbetreuung.  

Anmeldung: Eltern, die Bedarf und Interesse haben, mögen sich bitte frühzeitig bei der Gemeinde und beim 

Verein melden.  

GF Maria Schulz-Berger 

Verein Tagesmütter Innviertel, F. – Thurner-Straße 16/1; 4910 Ried i.I., www.tm-innviertel.at 

http://www.tm-innviertel.at


: 
Mobile Altstoff– und Problemstoffsammlung, 

Müllabfuhr und Biotonnenabfuhr 2020 

MASI (12:30  - 17:30 Uhr beim Bauhof) Müllabfuhr Altpapiersammlung 

Montag 06. Jänner—entfällt—Feiertag! Freitag 03. Jänner Dienstag 28. Jänner 

Montag 03. Februar Freitag 31. Jänner   

Montag 02. März Freitag 28. Februar Dienstag 10. März 

Montag 30. März  Freitag 27. März Dienstag 21. April 

Montag 27. April *) Freitag 24. April   

Montag 25. Mai Samstag 23. Mai   

Montag 22. Juni Freitag 19. Juni Mittwoch 03. Juni 

Montag 20. Juli Freitag 17. Juli Dienstag 14. Juli 

Montag 17. August Freitag 14. August Dienstag 25. August 

Montag 14. September *) Freitag 11. September   

Montag 12. Oktober Freitag 09. Oktober Dienstag 06. Oktober 

Montag 09. November Freitag 06. November Dienstag 17. November 

Montag 07. Dezember Freitag 04. Dezember Dienstag 29. Dezember 

  Donnerstag 31. Dezember   

Biotonnenentleerung 

Dienstag 31. Dezember 2019 Dienstag 19. Mai Dienstag 25. August 

Dienstag 28. Jänner Dienstag 02. Juni Dienstag 08. September 

Dienstag 25. Februar Dienstag 16. Juni Dienstag 22. September 

Dienstag 24. März Dienstag 30. Juni Dienstag 06. Oktober 

Dienstag 07. April Dienstag 14. Juli Dienstag 03. November 

Dienstag 21. April  Dienstag 28. Juli Dienstag 01. Dezember  

Dienstag 05. Mai Dienstag 11. August Dienstag 29. Dezember  

Achtung: Das Müllabfuhrunternehmen bittet die Gemeindebürger, ihre Mülltonnen verlässlich am Vorabend an die 
Straße zu stellen, um eine geregelte Abfuhr zu gewährleisten. Mülltonnen, die nicht an der Straße stehen, können 
auf Grund eines zu hohen Aufwandes nicht entleert werden.  
Die Altpapiertonne ist ebenfalls am Vortag des Abholtages am Straßenrand bereitzustellen (die Entleerungstour 
beginnt bereits um 5:00 Uhr). 
*) An diesen Tagen kann auch Sperrmüll, Alteisen und Altholz abgegeben werden! 
Die Altstoffsammelzentren (ASZ) des Bezirkes sind am Hl. Abend und Silvester geschlossen!!! Feiertag Hl. Drei Könige (6.1.) ist ein Montag! 

Bitte beachten Sie, dass es zwischen den Feiertagen zu starkem Andrang kommen kann und dadurch längere 

Müllabfuhrgebühren (Preise inkl. MWSt.) - 13 Abfuhren pro Jahr 

    90 Liter Tonne € 10,71 110 Liter Tonne € 11,86 

  120 Liter Tonne € 12,43 240 Liter Tonne € 19,34 

1100 Liter Container € 68,84   60 Liter Müllsack € 7,50 

  120 Liter Biotonne € 2,10 240 Liter Biotonne € 4,40 

Kanalgebühren (Preise inkl. MWSt.) 

Mindestanschlussgebühr 
24,99 € pro m2 bebaute Fläche 
(nach Außenmaß) 

€ 3.748,80 Benützungsgebühr € pro m3 4,53 

Wassergebühren (Preise inkl. MWSt.) 

Mindestanschlussgebühr 
14,98 pro m2 bebaute Fläche 
(nach Außenmaß) 

€ 2.247,30 Benützungsgebühr 
Zählergebühr jährlich  
inkl. Austausch 

€ pro m3 1,97 
6,60 



Mutterberatungstermine 

von 14:30 bis 16:30 Uhr 

Mittwoch, 08. Jänner Mittwoch, 06. Mai Mittwoch, 07. Oktober 

Mittwoch, 05. Februar Mittwoch, 01. Juli Mittwoch, 04. November 

Mittwoch, 04. März Mittwoch, 05. August Mittwoch, 02. Dezember 

Mittwoch, 01. April Mittwoch, 02. September  

Altersjubilare 
Das 90. Lebensjahr hat vollendet:  

Arthur Kreil; Moosdorf    im Jänner 
Josef Bauchinger; Sauldorf    im Mai 
Maria Bermadinger; Siegertshaft   im November 

Das 85. Lebensjahr haben vollendet: 

Theres Hackl; Hilprechtsham   im Jänner 
Anna Enthammer; Wendling   im Jänner 
Maria Heinrich; Kirchberg    im April 
Friedrich Starzer; Gopperding    im April 
Hedwig Reinthaler; Siegertshaft   im Juni 
Christine Sporrer; Buch   im Juli 
Bedri Türkkanli; Aigen   im September 
Maria Wimmer; Siegertshaft   im Dezember 
Irmgard Tschikof; Wendling   im Dezember 

Das 80. Lebensjahr haben vollendet: 

Katharina Starzer; Kirchberg  im März Stefanie Linecker; Siegertshaft im August  
Maria Haidenthaler; Walterding im März Ing. Alois Schnölzer, Wendling im September 
Rosa Riedlmaier; Sauldorf im Juli Stefanie Starzer; Gopperding im Dezember 
Theresia Schwarz; Sauldorf im August  Katharina Neuhofer im Dezember 

 Hochzeitsjubilare 
Diamantene Hochzeiten: 
24. November   - Hildegard und Ludwig Weinberger; Kobl  
28. November   - Ingeborg und Franz Moser; Sauldorf 

Goldene Hochzeiten: 
26. Mai    -  Erna und Friedrich Nobis; Sauldorf 
07. Juni    - Katharina und Franz Reisinger; Aigen 
28. Juni    - Gertrude und Hans Ries; Aigen 
06. Juli    - Elfriede und Engelbert Wimmer; Wendling 

Geburten 
01. Februar - Annalena Schwarz; Alterding 2 

03. Februar - Aaron Louis Kröll; Wendling 15 

10. Februar - Theresa Kreil; Aigen 17 

08. Juni - Alexander Edtmayr; Sauldorf 76 

12. Juni - Felix Maislinger; Iming 16 

05. August - Jasmin Pracher; Siegertshaft 25 

17. September - Tobias Kaiser, Sauldorf 24 

08. Oktober - Michael Birgmann; Sauldorf 1 



Eheschließungen 

Sterbefälle 

11. Jänner 
Heinrich Stockinger 

Siegertshaft 
im 88. Lebensjahr 

18. Jänner 
Anna Reitsberger 

Ersperding 
im 91. Lebensjahr 

25. März 
Franz Huber 

Aigen 
im 69. Lebensjahr 

17. Juni 
Maria Huber 

Alterding 
im 78. Lebensjahr 

08. Juli 
Pauline Bürgmann 

Kirchberg 
im 85. Lebensjahr 

24. August - Christina Maria Huber und Gabriel Jarusch , Sauldorf 53 

07. September - Johann Stockinger und Monika Forthuber, Angelberg 2 

21. September  - Christoph Kreiseder und Kathrin Maria Kronberger; Iming 6 

06. Oktober 
Erna Falch 

Siegertshaft 
im 67. Lebensjahr 

03. Oktober 
Ernestine Huber 

Kirchberg 
im 85. Lebensjahr 

11. Oktober 
Alfred Scharries 

Kirchberg 
im 69. Lebensjahr 

Tanzen ab der Lebensmitte 
Tanzen macht froh und ist gesund, 
so haben wir`s festgestellt in  unse-
rer Runde. Tanzen ist mehr als Me-
dizin, traurig wäre das Leben ohne 
sie. Wir tanzen mit Freude und Elan. 

Das „Altwerden“ kommt erst später dran! 

Unter diesem Motto stehen 
unsere Tanzstunden, wenn 
wir uns 14-tägig am Mitt-
woch um 15 Uhr in der 
Volksschule treffen. Sogar 

beim Frauenfasching gab es ei-
nen Auftritt unserer Tanzgrup-
pe. 

Wir freuen uns über jede(n) 
neue(n) Tänzer/in! 

 

Die Tanzgruppe Kirchberg wünscht allen Kirchberger 
und Kirchbergerinnen frohe Weihnacht und ein ge-

sundes Jahr 2020! 



 
Jedes Jahr wählen wir einen Schwerpunkt 

in unserer pädagogischen Arbeit. In die-

sem Jahr haben wir uns entschieden, das 

Interesse der Kinder mit verschiedenen 

Bildungsangeboten zum Thema „Natur und Technik“ 

zu wecken. Die Kinder konnten selbständig mit 

Schnee, Eis, Wasser, Farben, Magnetismus, Gewichts-

einheiten und Hohlmaßen experimentieren und dabei 

neue Erfahrungen sammeln. 

Bilderbücher faszinieren Kindergartenkinder immer 

wieder. Besonders beliebte Bücher waren teils schon 

sehr lädiert. Deshalb haben wir uns über die Spende 

in Höhe von 300,- Euro der Raika Kirchberg sehr ge-

freut.  

Am 15. Mai 2019 besuchte uns Frau Monika Olbort – 

eine Mitarbeiterin des „Roten Kreuzes“. Sie vermittel-

te den Kindern mit Hilfe einer Handpuppe „ROKO“, 

auf welche Art und Weise Kindergartenkinder im 

Notfall erste Hilfe leisten können. Im Rollenspiel 

wurde und wird das neue Wissen ver-

tieft. Wir durften auch in ein Rettungs-

auto steigen und das Inventar inspizie-

ren, um möglichen Ängsten im Fall eines wirklichen 

Transports im Notfall vorzubeugen.  

Am 5. Juni feierten wir im Garten unseres 

Kindergartens ein Familien-Sommerfest 

mit Picknick. Dabei spielten die Kindergar-

tenkinder ihren Eltern und Geschwistern 

die Geschichte vom „Käfer Immerfrech“ 

vor. Danach konnten Kinder und Erwachsene bei ver-

schiedenen Spielstationen wie Wett-Angeln, Sackhüp-

fen und Jonglieren mit Tellern ihr Geschick unter Be-

weis stellen.  

Am Tag des Kinderliedes, dem 17. Mai, widmeten wir 

uns mit Freude dem Singen von verschiedenen Lie-

dern. Mit der 1. Und 2. Klasse der Volksschule trafen 

wir uns zum gegenseitigen Vorsingen und miteinan-

der singen. Danach machten wir uns auf zu einem 

Gang durch das Dorf, bei dem wir vor Passanten un-

sere Lieder zum Besten gaben. Auf dem Gemeinde-

amt bei Bürgermeister Franz Zehent-

ner und auf der Raika erhielten wir für 

unsere musikalischen Darbietungen 

sogar eine süße Belohnung! Herzlichen Dank dafür! 

Unsere Kindergartenleiterin Waltraud Stockhammer 

und unsere Kindergartenhelferin Dr. Gabriele Huber 

verabschiedeten sich mit Juni bzw. September in den 

Ruhestand. Wir wünschen ihnen viele schöne Tage in 

ihrem neuen Lebensabschnitt. 

Das neue Kindergartenteam besteht nun aus: Kinder-

gartenleiterin Amalia Öller, Kindergartenpädagogin 

Bettina Stockinger und den beiden Kinderhelferinnen 

Claudia Grillhofer und Christina Hartmann.  

Am Abend des 11. November zogen unsere Kinder 

mit ihren selbstgemachten Laternen vom Kindergar-

ten zur Kirche um das Martinsfest zu feiern. Begleitet 

wurden sie von den Kindern des Kinder-

nestes Kirchberg, der Spielgruppe und ei-

nigen Schülern mit ihren Laternen, sowie 

vielen Festbesuchern. Bei der Martinsan-

dacht in der Kirche spielten die Kinder die 

Geschichte vom „Schuster Martin“ als Rollenspiel und 

sangen Martins- und Laternenlieder. Vor der Kirche 

folgte noch ein Laternentanz. 

Seinen Abschluss fand das Fest auf dem Kirchenplatz 

bei Kuchen, Brötchen, Kinderpunsch und Glühwein 

für die Erwachsenen.  

Ein herzliches Dankeschön für die kulinarischen Köst-

lichkeiten, sowie die Organisation und Arbeit am 

Buffet an alle Eltern der Kindergartenkinder – ganz 

besonders an die beiden Elternvertreterinnen Barba-

ra Lanzl-Salzlechner und Bettina Taferner. Zum Erhalt 

alten Brauchtums besucht uns jedesJahr im Dezem-

ber der Nikolaus im Kindergarten. Die Kinder singen 

ihm Nikolauslieder vor und sagen 

ein Gedicht auf. Zum Dank erhal-

ten sie kleine Gaben. Schon seit 

Jahren kommen Nikolaus und 

Knecht Ruprecht von den 

„Kirchberger Krampussen und Perchten“. Vielen Dank 

dafür an Herrn Thomas Baumeister und seine Vereins

-Kollegen! 

Das Team des Kindergartens Kirchberg wünscht al-

len Kirchberginnen und Kirchberger besinnliche und 

erholsame Weihnachtstage und ein schönes Fest im 

Kreis der Familie! 



  
Seit September 2019 wird im 2. Stock 

des Gemeindeamtes im äußerst toll ge-

lungenen „Kindernest Kirchberg“ eine 

Kleinkindbetreuung, zusätzlich zum Kin-

dernest Palting, in Kooperation der drei Gemeinden 

Palting, Kirchberg und Perwang am Grabensee ange-

boten.  

Derzeit werden 7 Kinder im Alter 

von 1 – 3 Jahren von uns Tages-

müttern Ingrid Huber aus Auerbach 

und Martina Reichhardt aus Neu-

kirchen an der Enknach betreut.  

In den liebevoll eingerichteten Räumen fühlen sich 

die Kinder, wie auch wir Ta-

gesmütter „pudelwohl“! Eine 

familiäre Atmosphäre und ein 

stressfreier Tagesablauf, ist 

uns dabei sehr wichtig. So 

können wir auf die Bedürfnisse jedes einzelnen Kin-

des bestmöglich eingehen.  

Herzlichen Dank an Bürgermeister Franz Zehentner 

und den Bediensteten der Gemeinde Kirchberg für 

eure tolle Arbeit und Unterstützung.  

Am 20. November konnten wir nun ganz offiziell zum 

„Tag der offenen Tür“ die Räumlichkeiten des Kinder-

nestes Kirchberg, auch durch den Segen von Herrn 

Pfarrer Mag. Josef Pawula, feierlich einweihen. Zu 

diesem Anlass konnten wir zahlreiche Ehrengäste, 

interessierte Eltern, sowie viele Kinder begrüßen. Be-

sonders Danke sagen möchten wir bei Elfriede Reits-

hammer Catering „Das Buffet“, die uns das überaus 

reichhaltige, schmackhafte Buffet für dieses Eröff-

nungsfest gespendet hat. Ebenso 

Dankeschön sagen möchten wir 

für die großzügige Spende von sa-

ge und schreibe 1.000,- Euro bei 

der Goldhauben-Gruppe Kirchberg, die schon zum 

zweiten Mal diese großzügige Summe an das Projekt 

„Kindernester“ der Kooperationsgemeinden gespen-

det haben. Im Weiteren möchten wir uns für die 

Spende des Zauns und des Gartentor´s beim Innviert-

ler Lagerhaus, bei der Raiffeisenbank Mattigtal 

(Bankstellenleiter Karl KIrnstötter, Obmann Roland 

Obermaier und Stellvertreterin Michaela Ebner) für 

die Spende von 500,- Euro, bei der Theatergruppe 

Kirchberg für die Spende von 300,- Euro, bei der 

Kirchberger Landjugend für die Spende von 200,- Eu-

ro, bei der Firma Holzbau Christoph Kreiseder für die 

Spende von 100,- Euro und bei der Firma Aigner Bau-

profi Lochen am See für die Spende einer Sandkisten-

Muschel für unseren Kindernest-Wohlfühl-Garten, 

ganz herzlich bedanken. Wir konnten aus den Geld-

spenden von gesamt 2.100,- Euro eine Nestschaukel 

für unseren Wohlfühl-Garten hinter dem Gemeinde-

amt im Wert von 1.550,- Euro ankaufen und werden 

uns im Frühjahr noch um die Anschaffung eines Bol-

lerwagens aus den Spendengeldern für Spazierfahrten 

ins Grüne mit unseren Kindernest-Kindern kümmern. 

Tausend Dank an alle Spender und dafür, dass ihr ei-

nen maßgeblichen Anteil an der tollen Ausstattung 

des Kindernestes Kirchberg habt. Ebenso möchten wir 

uns bei der Gemeinde Perwang am Grabensee bedan-

ken, die uns ihre Kindergarten-Möbel zu einem wahr-

haft fairen Preis überlassen haben. Auch bei unserer 

„guten Fee“ und Reinigungskraft Anita Heinrich möch-

ten wir uns ganz, ganz herzlich bedanken, dafür dass 

sie uns mittlerweile nahezu das gesamte Gebäude des 

Gemeindeamtes so reinlich hält. 

Die „Zwergerlbande“ vom Kindernest Kirchberg mit 

ihren Tagesmüttern Ingrid und Martina wünschen 

den Kirchberger/innen und ihren Kindern ruhige und 

erholsame Feiertage, sowie viel „Kinderlachen“ im 

neuen Jahr 2020! 



Seit Anfang Oktober 
treffen sich „die 
Kleinsten“ von 
Kirchberg jeden 

Donnerstag und Freitagvormittag - bald wird es 
anstatt dem Freitag ein Montag sein - in Begleitung 
der Mama und ab und an auch des Papa`s oder der 
Oma.  

Auch heuer haben wir wieder großen Andrang auf 
unsere Spielgruppen verbuchen können. 

Am Donnerstag treffen sich 
die 1,5 – 2-jährigen, unter 
der Leitung von Martina 
Pfaffinger und am Freitag 
die „Aller-Kleinsten“ von 
Kirchberg - 9 Kinder - in der 
Spielgruppe. Die Kinder 
dieser Freitags-Spielgruppe 
sind zwischen 1 und 1,5 
Jahren und verbringen den 
Vormittag in dieser Gruppe 
unter der Leitung von Eva 
Schober. 

Ich selbst bin jetzt nur noch für den organisatorischen 
Teil der Spielgruppen zuständig, da ich seit 
September als Kindergartenhelferin in unserem 
Kindergarten Kirchberg tätig bin. Ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle an unsere Gemeinde für 
diese großartige Chance und das Vertrauen in mich! 

Gemeinsam lernen die 
Kinder ein „Miteinander“, 
das in diesem Alter ein sehr 
wichtiger Aspekt ist. 
Außerdem fördern wir 
durch Singen, Tanz- und 
Bewegungsspiele die 
Sprachentwicklung und 
auch die Motorik der Kinder und haben dabei noch 
eine Menge Spaß! Immer wieder basteln wir ganz 
einfache Dinge, die so ein kleines Händchen gestalten 
kann. Meistens arbeiten wir dabei mit Plastilin, 
Fingerfarben und Salzteig, das für die meisten eine 
ganz neue Erfahrung ist.  

Bisher waren wir schon sehr fleißig. Wir haben den 
Herbst anhand von Naturmaterialen entdeckt, gemalt 
und dazu gesungen und bastelten alle gemeinsam 
eine Laterne, mit der wir am Martinsfest des 
Kindergartens Kirchberg teilnahmen. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an das ganze 
Kindergartenteam und deren Eltern für das 
gelungene Martinsfest mit anschließender 
Verköstigung. 

Bald kommt die Weihnachtszeit, auf die wir uns auch 
in unseren Spielgruppen vorbereiten werden. 

Die Organisation „Spielgruppe“ veranstaltete 
außerdem bereits 3 x einen Kinderwarenbasar in der 
Turnhalle der Volksschule in Kirchberg. Der erste 
Basar im Jahr 2019, konnte im Frühling sehr 
erfolgreich abgehalten werden und der Zweite folgte 
dann Ende Oktober, ebenfalls sehr erfolgreich. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Beteiligten bedanken, die uns mit 
Kuchenspenden, wie auch beim Auf- und beim Abbau 
geholfen haben. Auch an unseren Dorfwirt Stefan 
Kainz und seiner Michaela ein großes Dankeschön, 
die uns mit Tischen und Getränken stets beliefert 
haben. Auch besten Dank an den Herrn 
Bürgermeister, dass wir den Turnsaal dafür wieder 
nutzen duften! 

Von dem Erlös beider Kleidermärkte im Jahr 2019 
können wir für die Spielgruppen Spielsachen bzw. 
Bastelmaterial besorgen. 

Auch bei unseren Spielgruppenkindern und den 
eifrigen Mama´s möchten wir uns ganz herzlich für 
das Vertrauen in uns und unseren Einsatz und der 
überragenden Unterstützung, die ihr uns immer 
zukommen lässt, bedanken. Es ist immer wieder 
schön und auch lustig Euch alle zu treffen. 

 

Im Namen der „Spiegel-Spielgruppen“ wünschen  
wir allen Kirchberger und Kirchbergerinnen ein 

besinnliches und frohes Weihnachtsfest und ganz 
viel Glück und Gesundheit im Jahr 2020! 

Eure Christina Hartmann, Eva Schober                      
und Martina Pfaffinger 

 

  



V o l k s s c h u l e  
 

In der                     ist was los …! 

 

… 59 Kinder besuchen derzeit die Volksschule Kirchberg, 28 Knaben und 31 Mädchen. Davon hatten 

14 Kinder am 9. September 2019 ihren allerersten Schultag. 

... 2 neue Kolleginnen bereichern unser Team: Frau Dagmar Hallinger und Frau Barbara Seiringer-

Holzinger. 

 

 

 

 

 

 

Schulwandertag in der 1. Schulwoche 

In den Partnerstunden helfen die Kin-

der der 4. Klasse den Kindern             

der 1. Klasse 
Die Waldtage mit Elke 

Frauenhuber sind immer 

ein besonders beliebtes       

Highlight. 

In der 3. Klasse beschäftigen sich die Kinder 

intensiv mit dem Eichhörnchen 

In der 2. Klasse wurden im 

Zeichenunterricht Kunstwer-

ke des Künstlers Giuseppe 

Arcimboldo nachgebaut 

Das Zeitalter gewechselt haben die Kinder der 4. 

Klasse beim Besuch im Altheimer Römermuseum.  

… viele weitere Aktivitäten haben schon stattgefunden, und 

einige Vorhaben sind im kommenden Schuljahr noch geplant. 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere

Homepage: www.vskirchberg.at! 

… besonders bedanken möchten wir uns beim Herrn Bürger-

meister und den Bediensteten der Gemeinde für die 

großzügige Unterstützung der Schule in allen Belangen. Ein 

weiterer Dank gilt auch unserem Elternverein, der nicht nur 

mit der 14-tägigen gesunden Jause, sondern auch mit sämt-

lichen anderen Aktivitäten immer zur Verfügung steht. 

Nun wünschen wir allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern eine schöne, besinnliche Adventzeit und 

alles Liebe und Gute im kommenden Jahr…..! 

               Das Team der Volksschule 

Die erste Klasse am 1. Schultag! 



Nach dem Start des neuen Arbeits-

kreisteams und dem neuen Vorstand 

mit Christina Hartmann und Nicole 

Weißmann im Jahr 2018, können wir 

auch im Jahr 2019 auf eine erfolgreiche 

Arbeit der Kirchberger „Gesunden Ge-

meinde“ zurückblicken.  

Im vergangenen Jahr haben wir 2 Arbeitskreissitzun-

gen abgehalten, in denen wir uns wieder viele Ideen 

für die kommenden Jahre zurecht legen konnten. Im 

Weiteren dürfen wir in unseren Arbeitskreis mit Isa-

bella Fürtbauer ein neues Mitglied begrüßen und 

freuen uns Isabella mit ihren Ideen, Schwung und 

Elan herzlich aufnehmen zu dürfen.  

Wir haben vieles vor, einiges davon übersteigt jedoch 

unser derzeitiges Budget und so haben wir uns vorge-

nommen, die verbleibenden Gelder aus der Landes-

förderung und den Gesundheitseuro pro Einwohner – 

von gesamt 1.190,- Euro, auf ein neu eröffnetes Spar-

konto zurück zu legen. Mit diesen Rücklagen wollen 

wir zukünftig für unsere Jugendlichen einen Platz auf 

öffentlichen Gut, mit Aktivitäts-Geräten auszustatten.  

Gesundheitsförderung ist an diesen Orten am erfolg-

reichsten, wo die Menschen wohnen, arbeiten, zur 

Schule oder in den Kindergarten gehen – also in den 

Gemeinden selbst! Mit der stetig wachsenden Initiati-

ve „Gesunde Gemeinde“ des Landes OÖ, wollen auch 

wir wachsen und gesundheitsfördernde Maßnahmen 

in den Bereichen Ernährung, Bewegung, Sicherheit 

und seelisches Wohlbefinden für die verschiedenen 

Zielgruppen in unserer Gemeinde anbieten.  

Wir sind stets bemüht Jahr für Jahr alle Zielgruppe 

abzudecken. So bezuschussen wir für die Volksschul-

Kinder den alljährlichen Sexualworkshop mit 350,- €, 

um den Eltern diese Zusatzkosten zu erleichtern. Im 

Weiteren bezuschussen wir über die „Gesunde Ge-

meinde“ mit jeweils 5,- € pro Kind das Kinderturnen 

mit Claudia Grillhofer. Im Weiteren haben wir uns na-

türlich in diesem Jahr wieder am Ferienprogramm mit 

einem Pizza-Backkurs mit mehr als 30 Anmeldungen, 

beteiligt. Das Pizza backen mit Christian Drack war ein 

voller Erfolg und unsere Kin-

der hatten viel Spaß beim Teig 

kneten. 

Im März organisierten wir mit 

Polizei-Abteilungs-Inspektor Alexander Anglberger 

einen Stammtisch zum Thema „Sicherheit“, der für 

die leider sehr wenigen Besucher überaus interessant 

war. 

Auch unser „Stammtisch für pflegende Angehörige“, 

den wir in Kirchberg nach der Beendigung in Lochen 

neu in Kirchberg ins Lebens gerufen haben, ist ein vol-

ler Erfolg. Wir möchten auf diesem Wege Daniela Es-

terbauer und Sabrina Feichtenschlager für die Leitung 

dieser Stammtische ganz herzlich danken. Ebenfalls 

organisierten wir mit Dagmar Hallinger einen 

„Stammtisch für Diabetiker Typ A“, der ebenfalls mit 

vielen Teilnehmern und Betroffenen ein voller Erfolg 

ist. Viele weitere Projekte wie ein Notfall-Kurs, ein 

Vortrag von Maria Pötzelsberger zum Thema „Hanf“ 

und seine Wirkungen im Gesundheitsbereich und wie 

jedes Jahr zum Ende des Jahres hin, der Vortrag unse-

res Gemeindebürgers und AK-Mitglieds Rudi Harner 

zum Thema „Raus aus dem Hamsterrad – und dann“ - 

der uns wieder viele gute Ratschläge und Wegweiser 

fürs Leben mit auf dem Weg geben konnte, waren 

sehr erfolgreich. Rudi auch Dir herzlichen Dank für 

Dein Engagement. In den nächsten Jahren werden wir 

uns dem Thema „Diabetes“ mit vielen Initiativen über 

unsere „Gesunde Gemeinde widmen und freuen uns 

bereits jetzt auf regen Zuspruch aus der Gemeindebe-

völkerung. Die Sparmaßnahmen des Landes OÖ 

macht auch vor den „Gesunden Gemeinden“ nicht 

halt und so werden uns die nächsten 3 Jahre anstatt 

1.500 Euro, nur noch 1.000 Euro zur Verfügung ste-

hen. Mit unserem Gesundheitseuro aus der Gemein-

de selbst sind wir aber trotzdem weiterhin gut aufge-

stellt und werden uns auch weiterhin bemühen die 

Qualität unserer Projekte qualitativ hochwertig zu 

halten.  

In diesem Sinne wünschen wir allen Kirchbergerinnen und 

Kirchbergern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gutes, vor allem „GESUNDES“ neues Jahr 2020! 



Mit unserer Vollversammlung starteten 
wir im Jänner in das neue Feuerwehrjahr, 
in deren Rahmen wir die Ehrenmitglied-
schaft unserer Wehr an unseren Ehren-
bürger Josef Starzer verleihen durften. Zu 

Ehrendienstgradträgern wurden Reinhold Picker und 
Eder Stefan ernannt.  

Die Bezirksverdienstmedaille in Bronze wurde im 
heurigen Jahr an Heinrich Probst, jene in Gold bei der 
Bezirkstagung der Feuerwehren in Burgkirchen an 
Josef Knauseder verliehen. 
Dem Wissenstest unterzogen sich die Mitglieder un-
serer Jugendgruppe in Neukirchen. 

Zum erfolgreichen Abschluss in Bronze dürfen wir 
Sebastian Buchner gratulieren. Das Abzeichen in Gold 
wurde an Benjamin Buchner und Jonas Webersber-
ger verliehen.        

Erfolgreich absolviert wurde von unserer Jugendgrup-
pe auch der Bezirksbewerb in Burgkirchen. Das Leis-
tungsabzeichen in Bronze erhielten Sebastian Buch-
ner, Manuel Klameth und David Prossinger. Das Ab-
zeichen in Silber wurde an Sandra Ebner, Ricarda Hu-
ber und Michelle Kühleitner überreicht. 

Beim Feuerwehrbewerb in Franking, konnte unsere 
Jugendgruppe den hervorragenden 

2. Platz, sowie beim Bezirksbewerb in Burgkirchen 
den ausgezeichneten 3. Platz, jeweils in der Wer-
tungsstufe Silber, erringen. Dank gilt dazu auch dem 
Ausbildner der Jugendgruppe Christoph Enthammer 
und seinen Helfern Nicole Huber und Franz Kühleit-
ner. Als Entschädigung für die mühsamen Trainings-
einheiten zu den Leistungsbewerben und dem Wis-
senstest durfte unse-
re Jugendgruppe am 
Jugendlager in Peuer-
bach teilnehmen. 

Das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in 
Bronze konnten beim Landesbewerb in Frankenburg 
am Hausruck Johannes Emmersberger, Daniel Haberl, 
Nicole Huber, Maximilian Kühleitner, Julian Webers-
berger, Leonhard Weindl, Philipp Wenger und Johan-
nes Zahn erringen. 

Das Branddienstleistungsabzeichen in Bronze wurde 
an Heinrich Probst verliehen. Zum erfolgreichen Ab-
schluss der „Feuerwehrmatura“, dem Leistungsabzei-

chen in Gold, dürfen wir Kommandant Martin Öller 
gratulieren. 

Den erfolgreichen Abschluss des Grundlehrganges 
konnten Johannes Emmersberger, Daniel Haberl, Da-
vid Knauseder, Maximilian Kühleitner, Julian Webers-
berger, Leonhard Weindl, Philipp Wenger und Johan-
nes Zahn, den Gruppenkommandantenkurs Anne-
Margrit Strasser und den Kommandanten-
Weiterbildungs-Lehrgang Martin Öller vermelden. 

Zur traditionellen Florianifeier am 4. Mai durften wir 
neben der Musikkapelle  
50 Kameraden und die Jugendgruppe der Feuerwehr 
Siegertshaft-Kirchberg begrüßen. 

Pfarrer Kanonikus Mag. Josef Pawula zelebrierte die 
Heilige Messe zu Ehren des Heiligen Florian und gab 
der Feuerwehr den Segen für ein weiteres unfallfrei-
es Jahr.  

Im Anschluss daran wurde Julian Webersberger, Ma-
ximilian Kühleitner und David Knauseder zum Erwerb 
des Feuerwehrjugendleistungsabzeichens in Gold 
gratuliert. 

Neben den zahlreichen Festen und Feiern in der Ge-
meinde besuchten wir gemeinsam mit der Musikka-
pelle die Feuerwehrfeste in Feldkirchen, Maria 
Schmolln, Lengau und Jeging. 

Dank strahlendem Sonnenschein wurde auch das von 
uns veranstaltete Gartenfest am 

25. August ein voller Erfolg! Für die musikalische Um-
rahmung sorgte die Kirchberger Tanzlmusi. Große 
Begeisterung bei unseren kleinen Gästen rief wieder 
das von uns veranstaltete Bierkistensteigen hervor. 

Unser diesjähriger Feuerwehrausflug führte uns nach 
Salzburg zur Flughafenfeuerwehr. 

Die Führung sowie eine Fahrt mit dem Panther - der 
Traum eines jeden Feuerwehrmannes - hinterließen 
bleibende Eindrücke. Ein Dank an unseren Kamera-
den Michael Manglberger, der uns die Besichtigung 
der Flughafenfeuerwehr ermöglicht hat. 

Anschließend besuchten wir die Festung Hohensalz-
burg, nachdem wir nach einer Führung, abschließend 
den Tag gemütlich im Müllner Bräu ausklingen haben 
lassen. 

Den Abschluss der heurigen Übungstätigkeit bildete 
eine gemeinsame Übung mit dem in Mauerkirchen 



Kameradschaftsbund 

für den Bezirk Braunau stationierten 
GFS (Gefährliche Stoffe) Fahrzeug. 

Zu Beginn wurden uns die verschiede-
nen Einsatzmöglichkeiten des Fahr-
zeuges und die 

Ausrüstungsgegenstände nähergebracht, ebenso das 
das Kommandofahrzeug mit Internetverbindung 

zum Abfragen der Datenbanken betreffend Gefahren-
güter sowie das Rüstfahrzeug mit verschiedenen 
Pumpen und den neuesten Atemschutzgeräten. Die 
Dauer von der Alarmierung bis zum Eintreffen am Ein-
satzort, die gemeinsame Erkundung der Gefahrenlage 
sowie die Anforderungen hinsichtlich des Aufstel-
lungsplatzes für die Fahrzeuge wurden im theoreti-
schen Teil abgehandelt.  Im zweiten Teil der Übung 
mussten unsere Atemschutzträger in Vollschutzanzü-
ge schlüpfen und verschiedene Aufgaben erledigen. 
Sei es das Abdichten eines leck geschlagenen Hei-
zungstanks oder das Verschließen einer undichten 
Gasleitung. Menschenrettung aus der Gefahrenzone 
sowie die Sensibilisierung betreffend Schockzustand 
der Beteiligten bei Gefahrengutunfällen und deren 
Verhalten, rundeten die Übung ab. 

Im abgelaufenen Jahr wurden wir zu 15 technischen 
und 5 Brandeinsätzen gerufen. 

Fordernd für uns der Brand in der eigenen Gemeinde 
in Moosdorf. Gemeinsam mit 7 Nachbarfeuerwehren 
und dem Einsatz von 100 Kameraden konnten wir das 
Übergreifen des Brandes auf das Wohnhaus verhin-
dern.  

In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hin-
weisen, dass bei einem Brand alle Kameraden/-innen 
wo es die Arbeit zulässt aufgerufen sind, an der 

Brandbekämpfung teilzunehmen. Von der Alarmie-
rung (Wahl des Notrufes) bis zur Ausfahrt des ersten 
Fahrzeuges und der Ankunft am Einsatzort vergehen 
durchschnittlich 10 bis 15 Minuten. Die Tanklösch-
fahrzeuge sind zwar in der Lage erste Löschangriffe 
durchzuführen, können aber mit dem mitgeführten 
Wasser maximal 10 Minuten den Brand bekämpfen. 
Gelingt es nicht innerhalb dieser Zeit eine Wasserver-
sorgung aufzubauen, werden erste Löscherfolge 
rasch wieder zu Nichte gemacht. Treffen bei einer 
Alarmierung zu wenige Feuerwehrleute beim Feuer-
wehrhaus ein, steigt das Risiko bei den Hilfeleistun-
gen. Im schlimmsten Fall kann bei zu wenig Helfern 
unsere Wehr nicht ausrücken. In diesem Fall muss die 
Leitstelle dann weitere Kameraden aus anderen Feu-
erwehren alarmieren, wobei wertvolle, vielleicht so-
gar lebensrettende Zeit verloren geht. In diesem Sin-
ne: „Die Feuerwehr kommt, wenn man sie brauchst, 
also komm auch du wenn die Feuerwehr Dich 
braucht“. 

Zur letzten Ruhestätte mussten wir unsere Kamera-
den Heinrich Stockinger, Franz Huber und Alfred 
Scharries begleiten. Wir werden ihnen stets ein eh-
rendes Andenken bewahren. 

Die Jugendgruppe wird auch im heurigen Jahr am 24. 
Dezember mit dem Friedenslicht in der Zeit von 08:00 
bis 14:00 Uhr von Haus zu Haus gehen. Wir bitten die 
Bevölkerung um freundliche Aufnahme. 

Wichtig: 19. Jänner 2020  Vollversammlung   

 

Das Kommando wünscht allen Gemeinde-
bürgern ein besinnliches Fest und Prosit 2020. 

Das abgelaufene Vereinsjahr war auch 

diesmal wiederum geprägt von zahlrei-

chen Aktivitäten und Ausrückungen: 

19.01. – „Dorfball“ des ÖKB und der FF 

Pfaffstätt. 

20.01. – Preispascheln und Schätzspiel des ÖKB Pal-

ting. 

09.03. – ÖKB-Bezirksversammlung in Kirchberg, Gast-

haus Stockinger. 

10.03. – Preispascheln und Schätzspiel (mit Tombola) 

des ÖKB Perwang. 

23.03. – Preispascheln und Schätzspiel des ÖKB Jeg-

ing. 

24.03. – Preispascheln und Schätzspiel (mit Tombola) 

des ÖKB Lochen. 

01.05. – 72. Friedens-, Soldaten- und Heimkehrerwall-

fahrt nach Maria Schmolln. 

05.05. – Generalversammlung im Gasthaus 

„Dorfwirt“ mit 59 Kameraden; OÖKB-

Landesgeschäftsführer Benno Schinagl hielt ein hoch 

interessantes Referat zu den 

Themen politische bzw. militäri-

sche Weltlage und Grundwerte 

des ÖKB. Kamerad Ludwig 

Höflmayr wurde zum Ehren-



mitglied ernannt.  

Ehrungen: 

25 Jahre Mitglied: Ralf Klameth, 

Paul Maislinger und Bernhard 

Plietl. 

40 Jahre Mitglied: Franz Göbl, Josef Gruber, Rudolf 

Kainz, Franz Kreiseder und Josef Stöger. 

50 Jahre Mitglied: Josef Huber, Paul Maislinger, 

Franz Ries und Georg Schwarz. 

Wir gratulieren allen Geehrten und Ausgezeichneten 

auf das Herzlichste!!! 

25.05. – Heimkehrerfest in Seeham (100 Jahre). 

20.06. – Fronleichnam. 

23.06. – Tag der Kameradschaft mit Frühschoppen 

des ÖKB Feldkirchen. 

27.07. – Ausrückung zum Musikfest der TMK Kirch-

berg (90 Jahre). 

08.09. – Erntedank-Frühschoppen des ÖKB Auerbach. 

14.09. – 2. Bezirkswandertag des OÖKB Braunau in 

Uttendorf. 

21.09. – OÖKB-Bezirksveranstaltung anlässlich des 

Internationalen Weltfriedenstages in Mattighofen mit 

Segnung der neu errichteten „Friedenstaube“. 

04.10. – OÖKB-Landesmeisterschaft im Asphalt-

stockschießen in Pischelsdorf; unsere Mannschaft 

(Franz Göbl, Rudolf Heinrich, Johann Mitterbauer und 

Fritz Obermaier) belegte den sehr guten 4. Platz (!!!). 

Wir gratulieren unserem Team auf das Herzlichste!!! 

20.10. – Erntedankfest. 

27.10. – Kriegerehrung. 

01.11. – Allerheiligensammlung für das Österreichi-

sche Schwarze Kreuz. Die fleißigen Sammler Franz 

Göbl, Christian Nobis und Franz Zehentner erzielten 

eine sehr stolze Summe in der Höhe von € 1.350,--. Es 

ist dies das beste Ergebnis seit Beginn dieser Aktion 

(1992). 

07.12. – Jeginger Krampuslauf, veranstaltet von den 

Vereinen der Gemeinde Jeging. 

 

Mitgliederstand: 186 Kameraden (184 Reservisten 

und 2 Kriegsteilnehmer, davon ist 1 Kamerad aus 

Salzburg). 

Christbaum: Ein besonderer Dank gebührt der Fami-

lie Webersberger, Setzka 2, für den wunderschönen 

Christbaum vor dem Kriegerdenkmal. 

Wichtiger Hinweis: Der Geburtsjahrgang 2002 hat 

am 06. und 07. August 2020 den Stellungstermin ge-

meinsam mit Franking, Moosdorf, Polling, Roßbach, 

St. Georgen/F., St. Veit/I. und Tarsdorf. 

Vereinsbekleidung: Sollte jemand Interesse an einer 

„Vereinsuniform“ haben, bitte um Meldung beim Ob-

mann Franz Zehentner (0664/4631874). Diese kann 

zu einem sehr günstigen Preis angekauft werden, da 

es einen erheblichen Zuschuss von der Vereinskasse 

gibt. 

 

Termine für das Jahr 2020 (soweit derzeit be-

kannt!!!): 

 

07.03. – OÖKB-Bezirkstag in Handenberg, Gasthaus 

Scharinger; 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

26.04. – Generalversammlung. 

01.05. – 73. Friedens-, Soldaten- und Heimkehrer-

wallfahrt nach Maria Schmolln. 

16.05. – 3. Bezirkswandertag mit Frühschoppen des 

OÖKB Braunau in Moosdorf. 

11.06. – Fronleichnam. 

04.07. – Heimkehrerfest in Aspach (160 Jahre). 

11.07. – Jubiläumsfest der Bürgergarde Mattighofen 

(400 Jahre). 

26.09. – Friedensmesse in Überackern anlässlich des 

Internationalen Weltfriedenstages. 

01. bis 03.10. – OÖKB-Landesmeisterschaft im As-

phaltstockschießen in Haigermoos. 

08.11. – Kriegerehrung. 

19.12. – „Advent in Kirchberg“ mit den Kirchberger 

Vereinen. 

Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass sich diese 

Termine auf Grund diverser Umstände auch noch än-

dern könnten!!! 

Wichtige Mitteilung: Wir bitten und wären sehr 

dankbar, wenn sich Kameraden, die ihren Präsenz-

dienst abgeleistet haben, unserem Verein anschlie-

ßen würden! 

Weiters ersuchen wir um Mithilfe beim heurigen 

„Advent in Kirchberg“ am 21. Dezember.  

Der Vorstand bittet besonders die jüngeren Kamera-

den bei unserem Vereinsvorstand mitzuarbeiten! Wir 

bräuchten noch sehr dringend ein paar helfende Hän-

de!  



Liebe Kirchbergerinnen und  

Kirchberger! 

Die Theatergruppe Kirchberg blickt auf eine sehr er-
folgreiche Theatersaison 2019 zurück. Wir bedanken 
uns bei allen Freunden und Unterstützern der Thea-
tergruppe Kirchberg für den Besuch der diesjährigen 
Aufführungen von „Endlich san 
d’Weiber furt“, der uns einen 
neuen Besucher-Rekord bescher-
te. Ein großer Dank gilt Schau-
spielern, Mitwirkenden und Hel-
fern. Wir konnten heuer wieder 1 neue Mitspielerin 
gewinnen, was uns sehr freut. „Vergelt’s Gott“ 
möchten wir auch dem Dorfwirt sagen, der uns im-
mer ein optimales Umfeld bietet. 

Unser diesjähriger Schiausflug führte uns wieder 
nach Zell am See. Die Wellness-Liebhaber besuchten 
das Tauern Spa, während es die Schifahrer auf den 
Pisten ordentlich krachen ließen. Zu unserem ge-
meinsamen Abendessen beim Dorfwirt hätten wir es 
aber beinahe nicht mehr geschafft, weil uns bei der 
Rückfahrt leider wieder einmal der Bus im Stich ge-
lassen hat. Schlussendlich hat sich dann aber doch 
noch eine Busfahr-Kollegin gefunden, die den not-
wendigen Kniff zum Starten des Busses parat hatte. 

Bei den Aufführungen der Theatergruppen Moos-
dorf, Feldkirchen, Seekirchen, Neukirchen, Lochen, 
Seeham, Saiga Hans, Waidring in Tirol und Eschenau 
konnten wir uns bei unseren Kollegen das eine oder 
andere abschauen. Die Fahrten nach Waidring und 
Eschenau waren besonders lustig, weil die dortigen 
Theatergruppen das gleiche Stück spielten, wie wir. 
Aus unserem traditionellen Stammtisch wurde heu-
er erstmals ein Familien-Grilltag. Der Grillplatz beim 

Teufelsgraben in Seeham bot dafür die perfekte Ku-
lisse. Die Kinder hatten ausreichend Platz zum Spie-
len, die Eltern ein lauschiges Platzerl zum Essen und 
das Bier wurde im angrenzenden Bach herrlich ge-
kühlt. 

Am 15. Dezember 2019 fand beim Dorfwirt zum ers-
ten Mal  gemeinsam mit dem „Dorfklang“ und der 
„Salzwei-Musi“ – ein lustig-besinnlicher Weih-
nachtsnachmittag statt. Bei einem gemütlichen Zu-
sammensein verbrachten wir einen wahrhaft  wun-
derschönen, besinnlich vorweihnachtlichen Nach-
mittag. 

Die Vorbereitungen für unsere nächste Spielsaison 
sind schon im vollen Gange. Wer Lust aufs Mitspie-
len hat oder einfach nur mal „reinschnuppern“ 
möchte, darf sich jederzeit bei einem Mitglied der 
Theatergruppe melden oder kann auf Anfrage mal 
bei einer Probe zuschauen (es gibt keine Altersgren-
zen). 

 

 

 

 

 

 

Wir hoffen, dass wir auch im kommenden Jahr wie-
der viele Kirchberger beim Theater begrüßen dür-
fen. Wir wünschen Euch allen frohe Weihnachten 

und ein gutes Jahr 2020. 

Bitte Kameraden – Denkt nach und helft uns!!!  

Wer Interesse oder Fragen diesbezüglich hat, möge 

sich mit dem Obmann Franz Zehentner in Verbindung 

setzen (0664/4631874). Herzlichen Dank! 

 

An dieser Stelle möchte Obmann Franz Zehentner ein 

kameradschaftliches „Dankeschön“ an alle Mitglie-

der, Vorstandsmitglieder, Freunde und Gönner des 

Vereins aussprechen, die sich um das Wohl unserer 

Wertegemeinschaft bemüht haben. Ein herzlicher 

Dank gilt auch den anderen Vereinen für die gute und 

gedeihliche Zusammenarbeit in unserer Gemeinde, 

getreu dem Motto:  

„Nur gemeinsam sind wir stark“!!! 

 

Allen Vereinsmitgliedern und deren Familien, sowie 

allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern wünscht 

der Kameradschaftsbund frohe, friedliche, besinnli-

che Weihnachten und für das kommende junge Jahr 

2020 alles erdenklich Gute, verbunden mit der gro-

ßen Bitte, auch weiterhin unserer Gemeinschaft die 

Treue zu halten!!! 



Recht herzlich möchte sich der Obmann 

des Musikvereines Christoph Kreiseder 

auf diesem Wege bei der Gemeindebe-

völkerung bedanken, für die stets 

freundliche Aufnahme, die den Musike-

rinnen und Musikern bei allen Anlässen und Anlie-

gen zu Teil wurde.  

53 x wurden die Musikerinnen und Musiker heuer 

gerufen und hatten bei kirchlichen Feiern (5 x), bei 

diversen Festen und Feiern (11 x), bei Begräbnissen 

(6 x), bei sonstigen Ausrückungen (15 x), „Junge 

Tanzlmusi“ und „SalzWeiMusi“ (9 x) und die Jugend-

kapelle (6 x), ihre Instrumente erklingen lassen. Im 

Jänner durften wir unsere Musiker/innen Elena 

Manglberger (JMLA-Silber), Julia Wenger und Sebas-

tian Penninger 

(JMLA-Bronze) zur 

Überreichung des 

Jungmusiker-

Leistungsabzei-

chens in Burgkir-

chen begleiten. 

Vier weitere Jungmusiker/innen, nämlich Alexandra 

Gerner, Michael Hausstätter, Anna- Maria Hofer und 

Hannah Pfaffinger erhielten das Juniorleistungsab-

zeichen überreicht. Beim diesjährigen Bezirksmusik-

fest in Gilgenberg trat die Kapelle bei der 

Marschwertung wieder in der Stufe D an.  

Nach intensives Proben und einer gelungenen 

Aufführung mit dem Königsmarsch konnte wieder 

ein ausgezeichneter Erfolg mit einer Punkteanzahl 

von 91,72 erreicht werden. Das mitgereiste Publi-

kum war besonders beim Showteil von der Tanzein-

lage des Stabführers Thomas Kainz und Obmanns 

Christoph Kreiseder mit den beiden Marketenderin-

nen Andrea Stöger und Julia Wenger begeistert. Die 

Musikkapelle feierte heuer im Rahmen vom Tag der 

Blasmusik am Vorabend das 90-jährige Bestehen. 

Mit den Nachbarkapellen und sämtlichen heimi-

schen Vereinen wurde in einem festlichen Rahmen 

das Jubiläum zelebriert. Ein freudiges Ereignis, die 

Hochzeit unseres Obmanns Christoph Kreiseder mit 

seiner Kathrin, durften wir auch musikalisch umrah-

men und mitfeiern. 

Ein Highlight war 

sicherlich auch das 

Cäziliakonzert in 

der Turnhalle. Ne-

ben Marsch, Polka, 

Walzer und modernen Klängen zeichneten sich auch 

die Klarinettisten Andreas Binder und Elena Mangl-

berger, sowie Kapellmeister Kajetan Pötzelsberger 

als Solisten 

aus. Neben 

den musika-

lischen Aus-

rückungen 

gab es auch 

einige sportliche Betätigungen. So ging es am 16. 

Februar zum Schitag in die Flachau und am 11. Au-

gust nahmen wir beim Seilziehen der Landjugend 

teil. Auch das Jugendorchester mit Jugendreferentin 

Christina Nobis hatte heuer wieder ihre Auftritte mit 

großen Erfolgen. Bei der Konzertwertung am Früh-

jahrsbläsertag in Burgkirchen konnte mit 91 Punkten 

eine Goldmedaille erreicht werden. Derzeit stehen 

19 Jungmusikerinnen und Jungmusiker in Ausbil-

dung. Alle, nicht nur Jugendliche, die ein Instrument 

erlernen wollen, können sich bei unserer Jugendre-

ferentin Christina Nobis (Tel. 0677/61427550) mel-

den.  

 

Allen Musikfreunden, Kirchbergerinnen und 

Kirchbergern ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gutes und gesundes Jahr 2020!  

 

 
Termin: 28. Dezember - Neujahranblasen. 
 
 



Unser Vereinsjahr begann heuer 

am 24. April mit der Jahreshaupt-

versammlung und unserem tradi-

tionellen „Eierpecken“ beim Dorf-

wirt. Bereits Ende März besuchten 

wir die Frühjahrstagung in 

Mattighofen, verbunden mit der 

95-Jahr-Feier dieser Ortsgruppe und Anfang April 

rückten wir zum Kreuzwegbeten nach Maria 

Schmolln aus. 

 

Unsere Radlrunde startete dieses Jahr bereits am 10. 

April und wir 

legten bei unse-

ren 23 gemein-

samen wö-

chentlichen 

Ausfahrten insgesamt über 560 km zurück. Bis in 

den Oktober hinein wurde fleißig geradelt und im 

November feierten wir gebührend die Einwinterung 

unserer Fahrräder mit einem Abschlussabend in Sie-

gertshaft.  

Unsere erste Ausrückung in der Festtracht hatten 

wir am 20. Juni zu Fronleichnam. Am Wochenende 

zuvor statteten wir der Goldhaubengruppe Palting 

bei ihrem „Kuchlkirtag“ einen Besuch ab.  

Im Juli nahmen wir bei strahlendem Wetter an der 

wundervoll gestalteten Bezirkswallfahrt in Höhnhart 

teil.  

Am 27. Juli durften wir mit der TMK Kirchberg ihr 90-

jähriges Bestandsjubiläum feiern. Fast wären wir so-

gar trockenen Fußes ins Festzelt gelangt. Die paar 

Regentropfen 

konnten uns aber 

nicht davon abhal-

ten, im Festzelt mit 

den anwesenden 

Musikkapellen zu feiern und den Abend gemütlich 

ausklingen zu lassen. 

 

Wie jedes Jahr wurden zu Mariä Himmelfahrt am 15. 

August von vielen fleißigen Händen der Goldhauben-

frauen wieder über 200 Kräuterbüscherl für die 

Kräuterweihe gebunden. Diese wurden dann nach 

dem Gottesdienst, aufgrund der Kirchenrenovierung 

diesesmal in Siegertshaft, an die Kirchenbesucher 

verteilt. Zudem beteiligten wir uns am Guglhupfver-

kauf mit zahlreichen Kuchenspenden. 

Der Bezirkswandertag führte uns heuer am 31. Au-

gust nach Tarsdorf. Dort sorgten wir mit unseren 

neuen einheitlichen Goldhauben-Polos für Aufse-

hen, bevor wir uns auf die Spuren des Brotes auf 

den Weg entlang des Tarsdorfer Brotwegs machten. 

Erstmalig halfen wir Goldhaubenfrauen heuer mit, 

gemeinsam mit der Landjugend, die Erntekrone zu 

binden. Bei unserer letzten Ausrückung in Festtracht 

zu Erntedank am 20. Oktober, konnten wir dann die 

frisch renovierte Pfarrkirche bewundern. 

Im Juni und Oktober geleiteten wir unsere langjähri-

gen Mitglieder Maria Huber und Erna Falch zu Gra-

be.  

Unser diesjähriger Goldhau-

ben-Ausflug am 02. Oktober 

führte uns am Vormittag zur 

Erlebnisgärtnerei Bergmoser 

in Frankenmarkt. Dort konnten wir in den verschie-

denen Gewächshäusern in die Blütenpracht der 

selbst produzierten Rosen und Gerbera eintauchen.  

Danach weihten uns die 

Schwestern der Franziskane-

rinnen von Vöcklabruck in die 

hohe Kunst der Hostienbäcke-

rei ein und ließen uns einen Blick ins Mutterhaus 

werfen. 

Nach dem Mittagessen ging es weiter zur Firma 

„Megaflex Gesundheitsschuhe“ nach Edt bei Lam-

bach, wo nach einem kurzen Vortrag die Gelegen-

heit zum Einkaufen von sehr vielen genutzt wurde. 

Ausklingen ließen wir dann den Tag bei der Most-

schenke Hussenbauer in Mondsee. 

 

Nach dem Beschluss der Gemeinde Kirchberg, ein 

eigenes Kindernest im 2. Stock des Gemeindeamtes 

zu errichten, hat sich die Goldhaubengruppe sofort 

bereit erklärt, diese tolle Einrichtung für unsere 

jüngsten Gemeindebürger mit einer Spende in Höhe 



von 1.000  € zu unterstützen.  

Am 20. November konnten 

wir uns dann selbst vor Ort 

am Tag der offenen Tür, von 

der wertvollen Arbeit des 

Vereins Tagesmütter Innviertel überzeugen. 

 

Für den Kirchberger Adventmarkt am 21. Dezember 

arbeiteten wir bereits ab September wieder an neuen 

Klosterarbeiten. Am Stand verkaufen die Goldhauben 

dann selbstgemachte Leberknödel und Kekse. Vielen 

Dank an alle für die vielen Knödelbrot- und Keksspen-

den sowie allen, die tatkräftig mitangepackt haben. 

 

 

 

Wir wünschen allen Kirchbergerinnen und Kirchber-

ger ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute für das 

kommende Jahr 2020! 

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und 
wir dürfen mit einem umfangreichen Tä-
tigkeitsbericht von uns Imkern berichten. 
Unsere erste Jahresbesprechung ist seit 

jeher schon am Dreikönigstag. 

Zu unseren Aktivitäten zählen die monatlichen 
Stammtische, unsere Jahreshauptversammlung, bei 
der Sachverständiger Josef 
Harner einen Vortrag über 
erfolgreiche Völkervermeh-
rung hielt. Anschließend 
durften wir Josef Harner eine 
Ehrenurkunde und eine An-
stecknadel für seine 40-jährige Mitgliedschaft über-
reichen.  

Bei unserem weiteren Jahresgeschehen besuchten 
wir die umliegenden Ortsgruppen zu ihren Veranstal-
tungen. Ebenso besuchten wir regelmäßig die neu 
eingeführten Lehrveranstaltungen in Pischelsdorf, die 
speziell für den Bezirk Braunau eingerichtet wurden.  

Im heurigem Jahr gab es durch den verregneten Mai 
nur mäßig Blütenhonig, jedoch war uns der liebe Gott 
anschließend gnädig und durch die folgenden idealen 
Wetterverhältnisse konnten wir dafür hervorragen-
den Waldhonig ernten. Schade dabei war, dass ein 
Teil des Honigs durch den Melezitose-Eintrag in den 
Waben so fest geworden ist und dadurch nur teilwei-
se zu ernten war. Aber trotzdem haben wir bes-
ten Honig für unsere Kunden bereit und für  
solche die es noch werden wollen. 

Wir möchten uns auch heuer wieder bei allen Land-
wirten bedanken, die auf den Feldrändern ganzjähri-
ge Sommerblühstreifen angebaut haben. Und auch 
bei allen anderen, die in ihren Gärten Blütenpflanzen 
und Bäume haben und nicht nur Rasenflächen. 

Das ist deshalb so wichtig, weil intakte Ökosysteme 

die Grundlage unserer Gesellschaft sind. Aber leider 
werden diese Ökosysteme von uns zunehmend stär-
ker geschädigt, als je zuvor. Das Artensterben der ge-
samten Insektenwelt ist besorgniserregend. Es gibt 
oder gäbe 650 Solitärbienenarten und 
45 Hummelarten, von denen leider 
schon viele ausgestorben sind.                                                                                               
Wir haben auch heuer wieder eine ge-
meinsame Exkursion zu den Blühflä-
chen in Kirchberg, Jeging und Auerbach 
gemacht.  

Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem 
Imkerkollegen Gerhard Moser, der alljährlich 2 Felder 
mit Blühpflanzen bestellt. Wir sahen bei unserem Be-
such eine Hummelart, die mindestens doppelt so 
groß war als die, die wir allgemein kennen. 

Speziell die natürliche Begrünung entlang der Ge-
meindestraßen und Wege kann Großes bewirken. 
Dies trägt zugleich zur Bindung des Feinstaubes bei. 

Unser alljährlicher Imkerausflug mit Palting – Per-
wang und Lochen gemeinsam, den heuer unser Ob-
mann Raimund Gollhammer organisierte, führte uns 
zur Belegstelle nach Kirchberg bei Simbach. 

Anschließend besuchten wir noch das Bauernmuse-
um in Massing. Diesen wunderschönen Ausflugstag 
ließen wir dann auf dem Rückweg mit einer Einkehr 
in Ranshofen gemütlich ausklingen.  

Und so wünschen wir allen  
Kirchbergern und  
Kirchbergerinnen  

erholsame Feiertage und  
ein mit dem Genuss  

unseres Honigs 
gesundes Jahr 2020! 



Die ordentliche Generalversammlung 2019 

fand am 01. Februar beim Dorfwirt in 

Kirchberg statt. Nach der Begrüßung durch 

Obmann Georg Schwarz wurden die einzelnen 

Tagesordnungspunkte behandelt. 

Die Kassabilanz ergab bei Einnahmen von € 6.550,- 

und Ausgaben von € 7.768,- einen Abgang von € 

1.218,-, für das abgelaufene Jahr. 

Der Mitgliederstand beträgt per Februar 2019, 78 

Vereinsmitglieder. 

Einen umfassenden Bericht über das abgelaufene 

Vereinsjahr legte Obmann Georg Schwarz und 

Schriftführer Walter Moser vor. 

Über die dringend notwendige Erneuerung der 

Clubheimheizung wurde anregend diskutiert. 

Schließlich entschieden wir uns im Herbst 2019 zur 

Installation einer Strahlerheizung an der Decke. 

 

Sehr erfolgreich waren unsere Stockschützen im 

abgelaufenen Vereinsjahr. 

Bei 18 Turnierteilnahmen gab es  

3 x den 1. Platz. 

LOCHEN :     Johann Mitterbauer, Rudolf 

Heinrich, Fritz Obermaier, Georg Schwarz. 

HAIGERMOOS:   

Johann Mitterbauer, Rudolf Heinrich, Fritz 

Obermaier, Stefan Kobler 

 

UTTENDORF:    

Johann Mitterbauer, Rudolf Heinrich, Georg Schwarz, 

Stefan Kobler. 

und 4 x den 2. Platz  in  Mühlheim, Pischelsdorf, 

Maria Schmolln und Geretsberg. 

Weiters 2 x den 3. Platz in St. Georgen und Auerbach. 

Erstmals traten wir in der Damen – Oberliga in Andorf 

an. Die Mannschaft mit Katharina Dax, Maria 

Knauseder, Hilda Braitenthaler und Maria Sporrer 

belegte den 12. Platz. 

Die Ergebnisse der traditionellen Asphaltturniere in 

Sauldorf lauten: 

Herrenturnier A am 24.05.2019: 

1. BERNDORF, weiters Auerbach, Michaelbeuern, 

Franking/Geretsberg, Maria-Schmolln 

Herrenturnier B am 25.05.2019: 

1. UTTENDORF, weiters Pischelsdorf, St.Georgen, 

Moosdorf, Lochen 

Mixed-Turnier am 25.05.2019: 

1. FELDKIRCHEN, weiters Kirchberg, Haigermoos, 

Handenberg, Munderfing 

Die Stockschützen bedanken sich für die Unter-

stützung durch die Gemeinde, der Raiffeisenbank 

und allen weiteren Sponsoren. 

Wir wünschen  

FROHE WEIHNACHTEN  

und ein  

erfolgreiches neues JAHR 2020! 

Wir freuen uns, Euch hier einen kur-
zen Rückblick unseres 
Vereinsjahres geben zu dürfen:  
 

Wie jedes Jahr hatten wir am 27.12. unseren internen 
Johannsritt in Sauldorf. Wir bedanken uns bei allen, 
die uns jedes Jahr so freundlich empfangen und ver-
köstigen!  
 
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 07.04. 
beim Onke Heli statt. Es freute uns sehr, dass unser 
Obmann wieder den Maibaum der Landjugend mit 
seinen Noriker Stuten kutschierte.  
 
Nach einem Jahr Pause, nahmen wir heuer wieder 

beim Wildwasserseilziehen der Landju-
gend teil.  Nach unglaublich spannenden 
Zügen konnten sich Marianne, Kathrin, 
Petra, Marlene, Bianca und Claudia 
durchsetzen und holten sich den Sieg! 
Dieser Triumph wurde anschließend 
auch ausgiebig gefeiert.  
Pflichttermine sind jedes 
Jahr die kirchlichen Ausrü-
ckungen wie Fronleichnam 
und Erntedank. Den Ernte-
wagen schmückten wir wie-
der gemeinsam und so konn-
te Franz diesen am nächsten Tag festlich ausfahren. 
Wir begleiteten den Umzug mit 10 Reitern.  



Jedes Jahr ein Highlight ist auch mitt-
lerweile das Pferde, Sport und Spiel in 
Mattsee/Hiab.  
Wir gratulieren hier vor allem unserer Jugend. Marle-
ne Denk und Lea Fuchs nahmen sehr erfolgreich an 
den Dressur Bewerben teil. In der Geschicklichkeit 
waren Marie Schwarz, Matthias und Lea Fuchs eifrig 
dabei! Beim Jump & Run war das Motto: „Dabei sein 
ist alles“! Wir freuen uns schon auf das nächste Mal. 
Bei der Reiterversammlung im Oktober gratulierten 
wir unserem Obmann Franz Kreiseder zum 60. Ge-
burtstag! Zu guter Letzt war wieder unsere vereins-
interne Fuchsjagd. Wir starteten von der Fam. Neu-

hofer weg in Richtung Perwang. Bei Traumwetter 
konnten wir die Runde sehr genießen und hatten viel 
Spass! Anschließend waren wir bei Elisabeth Ibets-
berger eingeladen.  
Auch ihr durften wir sehr herzlich zum 60. Geburtstag 
gratulieren!  
Vorankündigung: 27.12.2019 interner Johannsritt in 
Sauldorf  
Reiterversammlung: 07.02.2020 beim Onke Heli. 

 
Die Pferdefreunde wünschen euch besinnliche  

Feiertage und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!

Die Landjugend Kirchberg blickt wie-

der auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 

2018/2019 zurück, das traditionell mit 

der Jahreshauptversammlung am 24. November 2018 

begann. An diesem Abend verabschiedeten wir uns 

von den Vorstandsmitgliedern Johannes Huber, Ale-

xander Kreiseder und Michael Manglberger, welchen 

wir hiermit nochmals einen großen Dank für ihre Ar-

beit im Vorstand aussprechen wollen.  

Am 22. Dezember fand in Kirchberg der Adventmarkt 

statt, diesen besuchten wir sehr zahlreich und ver-

brachten ein paar gemütliche Stunde mit Punsch und 

Bosna. 

Im Rahmen unserer Nikolaus- und 

Krampus-Aktion durften wir an die 

Kinder von rund 25 Kirchberger Fa-

milien Nikolaus-Sackerl verteilen, 

wofür wir von den Kleinen viele 

nette Gedichte und Lieder vorgetra-

gen bekommen haben. Es war wirk-

lich eine schöne Zeit. Dafür möchten wir uns ganz 

herzlich bei den Kindern, wie auch den Eltern bedan-

ken! 

Besonders am Herzen liegt uns auch immer der Be-

such unserer alleinstehenden Senioren in Kirchberg, 

letztes Jahr fuhren wir zu circa 70 Senioren, welchen 

wir selbstgemachten Weihnachtslikör schenkten. Wir 

wurden wie immer bei allen sehr nett mit selbstge-

machten Keksen und Tee empfangen. Auch dafür 

möchten wir uns bedanken! 

Ausklingen ließen wir die Weihnachtszeit mit einer 

lustigen Weihnachtsfeier am 4. Jänner beim Dorfwirt, 

wo unsere Neumitglieder ihre versteckten Talente 

zum Vorschein bringen mussten.  

 

Das neue Jahr startete schon 

sehr sportlich. Am 12. und 

13. Jänner schlitterte die 

Landjugend die Skipisten in 

Flachauwinkel herunter. Da-

bei haben wir nicht nur auf 

den Pisten, sondern auch beim „Apres Ski“ ordentlich 

Gas gegeben. 

 

Am 12. April amüsierten wir uns beim Theaterstück 

„Endlich san d´Weiber furt“ vom Theaterverein Kirch-

berg mit zahlreichen Mitgliedern. Gratulation für das 

gelungene Stück. 

Auch den Osterball in Lamprechtshausen am 21. Ap-

ril, ließen wir uns nicht entgehen. 

In derselben Woche begannen dann schon die 

Aufbauarbeiten für unseren Maibaumfrüh-schoppen.  

Heuer spielte auch das Wetter mit und so konnten 

wir Dank den zahlreichen Besuchern, ein schönes 

Maibaumaufstellen feiern. Wir bedanken uns also 

recht herzlich für das zahlreiche Ausrücken. So ein 

Maibaumaufstellen hat es 

bisher noch nie gegeben. Vie-

len Dank dafür! Durch viele 

fleißige Helfer und viele Besu-

cher wurde es zu einem wirk-



lich gelungenen Fest. An dieser Stelle wollen wir uns 

noch einmal bei allen Helfern recht herzlich bedan-

ken! 

Insgesamt besuchten wir im vergangenen Vereinsjahr 

10 Landjugendbälle, sowie viele weitere Veranstal-

tungen, unter anderem auch das 90-jährige Jubiläum 

der Trachtenmusikkapelle Kirchberg, bei welchem 

einige Mitglieder von uns mitgeholfen haben.  

Natürlich haben wir uns auch nicht die drei Landju-

gendfeste des Bezirks entgehen lassen. Das LJ Fest in 

Munderfing, Lochen am See und Palting.  

Ebenfalls wappneten wir uns für die bevorstehende 

Grillsaison mit einem Grillkurs in Mattighofen vom 

Grillspitz, welcher uns kulinarisch wirklich sehr berei-

chert hat. Am 19. Juli konnten wir dann auch gleich 

unser Können zeigen, als wir die LJ Auerbach zu einer 

Grillfeier einluden.  

Auch dieses Jahr 

haben wir im Au-

gust wieder unsere 

weithin bekannte 

Urwaldparty ver-

anstaltet. Am Frei-

tag war Discotime 

angesagt und am 

Sonntag fand das gut besuchte Wildwasserseilziehen 

statt. Dabei erreichten die Kirchberger Pferdefreunde 

bei den Damen den 1. Platz und der Wanderpokal der 

Herren ging an die Firma Holzbau Kreiseder. Herzli-

che Gratulation!!! Auch hier wieder Danke an Alle, 

die mitgeholfen haben!  

Im Herbst dekorierten wir unsere Erntekrone festlich 

und präsentierten diese dann beim Erntedankfest am 

20.10.2019.  

Unser heuriger 3-tägiger Landjugendausflug führte 

uns mit einem Bus der Fa. Knauseder in das benach-

barte Deutschland. Mit circa 20 Mitgliedern besuch-

ten wir dann Freitagabend das Volksfest in Karpfham.  

Außerdem besichtigten wir den Flughafen in Mün-

chen und am Sonntag machten wir uns noch einen 

gemütlichen Tag in der Therme Erding. 

Im vergangenen Vereinsjahr hielten wir 11 Landju-

gendversammlungen und 9 Vorstandssitzungen ab. 

Nachdem wir heuer einige Neumitglieder in unseren 

Reihen begrüßen durften, besteht unsere Landjugend 

derzeit aus 82 aktiven Mitgliedern! 

Das letzte Jahr war für uns also ein voller Erfolg! Es 

war alles in allem ein sehr ereignisreiches, sowie lus-

tiges Jahr, wofür wir uns bei Allen die dazu beigetra-

gen haben, das Jahr 2019 so besonders zu machen, 

noch einmal recht herzlich bedanken wollen! 

Die Landjugend wünscht allen ein schönes Weih-
nachtsfest und ein tolles Jahr 2020!  

Am 14. November 2018 startete der El-

ternverein mit der Jahreshauptversamm-

lung in das Schuljahr 2018/2019. 

„Weihnachtsreise“ war das Motto der Weihnachts-

feier am 14. Dezember 2018, zu der die Lehrer/Innen 

mit unseren Kindern ein sehr aufwendiges Programm 

einstudiert hatten. Eltern, Großeltern und Geschwis-

ter – alle waren eingeladen und haben die Turnhalle 

unserer Volksschule schnell gefüllt und die Auffüh-

rungen der Kinder gespannt verfolgt. Besonders be-

eindruckt hat die perfekte Abstimmung der 

„Weihnachtsreise“ auf die Herkunft & Sprachkennt-

nisse unserer Kinder. Der Elternverein war für das 

leibliche Wohl nach der Veranstaltung zuständig. 

Der nächste Höhepunkt war das traditionelle Kirch-

berger Kinder-Ski-Rennen! Nach mehrjähriger Pause 

konnte diese Veranstaltung aufgrund der hervorra-

genden Schneelage heuer am 20. Jänner wieder 

durchgeführt werden. 

Ein ganz besonderer Dank gilt hier unserem Pisten-

chef & Rennleiter Martin Salzlechner, der Tage- & 

Nächtelang im Einsatz war und durch seine Pistenprä-

parierung für ausgezeichnete Rennverhältnisse sorg-

te. 34 Kinder aus dem Kindergarten, der VS und der 

NMS haben sich bei Kaiserwetter und vor vollen Zu-

schauerrängen ein spannendes Rennen geliefert. Der 



Tagessieg ging an Ricarda Huber, die jüngste Teilneh-

merin war Johanna Mendler. 

Danke an alle, die uns bei dieser tollen Veranstaltung 

unterstützt haben! 

In den Semesterferien haben wir, wie schon in den 

letzten Jahren, die Teilnahme an einem Kinder-Ski-

Kurs inkl. Bustransfer angeboten. 26 Kinder haben 

dieses Angebot bei der Skischule Mösenbichler in 

Faistenau genutzt. 

 

„Lustig“ und „tierisch“ ging es dann im Februar bei 

unserem Kinderfasching unter dem Motto 

„Phantastische Tierwelt“ im Gasthaus Stockinger in 

Siegertshaft weiter. 

Tombola, Schätzspiel, Kinderschminken und diverse 

Spiele - .... - für jedes Kind und auch für die Erwachse-

nen war etwas dabei. Am Beginn stand ein kurzer Fa-

schingsumzug durch Siegertshaft, angeführt von den 

verkleideten Musikanten unserer Trachentmusikka-

pelle. Unser Dank gilt der TMK Kirchberg für die musi-

kalische Umrahmung, allen Sponsoren für die Sach-

preise und finanzielle Unterstützung, unseren Wirts-

leuten Elisabeth & Josef und den vielen fleißigen Hän-

den, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-

gen haben.  

 

Selbstwertstärkung für Grundschulkinder – so laute-

te der Schwer-

punkt des 

Wingstsun-

Basiskurses, 

der zur Sicher-

heit und zur 

Stärkung des 

Selbstwertge-

fühls unserer Kinder dient. Hier wurde der Umgang 

mit schwierigen Situationen, in der Schule oder am 

Schulweg erlernt.  

Spielerisch werden Situationen nachgestellt und Re-

aktionen darauf geübt. An dieser Stelle herzlichen 

Dank an die Direktorin Frau Wanitschka für die Un-

terstützung und die Möglichkeit, die Kurse für alle 4 

Klassen im Rahmen der Schulzeit durchzuführen. Die 

Kurse wurden an 4 Tagen abgehalten und die Kosten 

in der Höhe von 1.300 Euro wurden vom Elternverein 

übernommen.  

 

Zum Ende des Schuljahres wurde auch wieder ein 

Schwimmkurs für unsere Schulkinder, aber auch für 

Kinder ab 3 Jahren gemeinsam mit der Schwimm-

schule Heinz Fladl im Schwimmbad Altheim angebo-

ten.  

Der Elternverein ist auch in den Sommerferien aktiv 

und in die Organisation des Ferienprogramms mitein-

gebunden. Ein großes Lob und viel Dank sei hier an 

Sonja Linecker ausgesprochen, die seit Jahren die Ge-

samtorganisation des Ferienprogramms übernimmt. 

Im Sommer haben unsere Kinder folgende Angebote 

des Ferienprogramms erleben können: Spürnasen im 

Wald mit der Jägerschaft, Pizza backen mit Christian 

Drack und der „Gesunden Gemeinde“ im Wirtshaus 

Onke Heli, Sommernacht – Wortgottesdienst mit An-

ton Eisele und dem PGR, Blaulichttag mit dem Rotes 

Kreuz der Polizei und FF Mattighofen und die Nacht-

wanderung vom Elternverein. 

Danke an alle Vereine und Wirte, die heuer bei der 

Ferienaktion mitgemacht haben. Wir sind uns sicher, 

dass auch im nächsten Jahr wieder ein abwechslungs-

reiches Ferienprogramm zustande kommen wird.  

Ein herzliches „Dankeschön“ sagen wir all jenen Lehr-

kräften, die unsere Kinder im Schuljahr 2018/2019 

begleitet haben und jetzt nicht mehr an unserer 

Schule unterrichten: Frau Julia Kastinger, Herr Jakob 

Weber, Frau Mirjam Seirer und der Direktorin Frau 

Susanne Wanitschka.  

„Herzlich willkommen“ heißen wir an dieser Stelle 

unsere neuen Lehrerinnen: Frau Dagmar Hallinger, 

Frau Barbara Seiringer und unsere Direktorin Frau 

Petra Reichl. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 

mit Euch! 

 

Der Elternverein wünscht  

allen Kirchbergerinnen  

und Kirchberger,  

allen Lehrerinnen  

und der Direktorin  

der VS Kirchberg 



Der Seniorenbund hat wieder ein ereignisrei-

ches Jahr hinter sich gebracht. 

Wie jedes Jahr konnten wir auch heuer wieder be-

sinnliche Stunden bei unserer Weihnachtsfeier erle-

ben. Der Kinderchor unter der Leitung von Anni 

Meßner hat diese Feier musikalisch verschönert. 

Das Adventsingen im Linzer Bruckner Haus haben 

wir auch besucht. Beim „Onke Heli“ gab es eine 

Buchpräsentation. Lustig ging es beim Seniorenfa-

sching beim Dorfwirt zu.  

Zum Kegelscheiben trafen wir uns auch zweimal in 

Weikertsham. Eine schöne Muttertagsfeier gestalte-

ten uns die Kinder der 3. und 4. Klasse der Volks-

schule Kirchberg. Der heurige 3-

Tagesausflug führte uns dieses Mal 

auf die Insel Mainau und zum 

Rheinfall. Unser Ausflug wurde von 

Anton Meßner bestens organisiert. 

Auch für unsere Seniorennach-

mittage beim „Onke Heli“ gab es 

das ganze Jahr hindurch großes 

Interesse. Ins Mühlviertel ging es 

dann zu unserem Herbstausflug. 

Besichtigt wurde der Flügelaltar in Ke-

fermarkt und das Färber-Museum in 

Gutau.  

Beim heurigen Asphalt-Turnier des Se-

niorenbundes haben unsere Damen den ausgezeich-

neten 4. Platz erobern können.  

Auch die Bewegung kam im heurigen Jahr nicht zu 

kurz und so organisierte Frau Maria Winter wieder 

das alljährliche Seniorenturnen.  

Der Seniorenbund wünscht alle Gemeindebürgern 

und Gemeindebürgerinnen ein frohes Weihnachts-

fest und ein gutes Jahr 2020! 

Wir Jäger tragen eine hohe Verantwor-

tung bei Arten-, Tier- und Umwelt-

schutz. Die Jagd sorgt für den Erhalt 

einer artenreichen wildlebenden Tier-

welt, die Anpassung der Schalenwildbestände, He-

gemaßnahmen wie z.B. artgerechte Fütterung zu 

Notzeiten, landesweite Kitzrettungsaktionen zur 

Vermeidung von Verkehrsunfällen und Maßnahmen 

zur Prävention von Wildtierkrankheiten. Eine gewis-

senhafte Jagd entnimmt vor allem den Überschuss 

als auch die alten und kranken Tiere eines Bestan-

des. Sie gefährdet somit nicht den Fortbestand einer 

Wildart, sondern hält Bestände gesund und liefert 

vielmehr schmackhafte Lebensmittel – das Wildbret. 

Ein heimisches Naturprodukt, das abhängig von der 

jeweiligen Jahreszeit direkt bei uns bezogen werden 

kann. Kommen Sie auf uns zu! 

Wir danken hiermit wieder  

allen Grundbesitzern,  

den Bauern und dem Jagdausschuss für die  

gute Zusammenarbeit im  

vergangenen Jahr und  

laden zugleich  

alle Grundbesitzer/Innen  

zum alljährlichen Jägerabend  

am 05. Jänner 2020 im  

Gasthaus Stockinger ein. 

 

Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein erfolgreiches, gesundes neues 

Jahr 2020.  

Weidmannsheil – die Jägerschaft 



Neue Saison – Neue  

Herausforderung! 

In diesem Jahr haben wir uns an das Projekt 

„Österreichische Meisterschaft“ gewagt.  

Durch eine Jahrgangsumstellung im gesamten 

Ligasystem treten wir statt in der U13 in der U14-

Liga an. Die Vorrunde wird in 3 Regionen (Nord/Süd/

West) ausgespielt. Die Spieltage werden in Wien 

(Okt.), in Linz (Jänner 2020) und in Mattighofen 

(Sepp-Öller Sporthalle – Samstag 14. März 2020) ab-

gehalten. Zu den bestehenden Mannschaften FBV 

Haag, UHC Linz und SK St. Magdalena kommen zwei 

neue Gegner hinzu. Die Teilnehmer kommen aus 

Wien und heißen FBC Dragons & WFV Wien. Diese 

beiden Teams sind sehr spielstark und dominierten 

den ersten Spieltag in Wien gegen die Mannschaften 

aus OÖ. Als Vorbereitung auf den ersten Spieltag 

nahmen wir an einem Jugendturnier in Salzburg teil. 

Nach den Sommerferien war es ein guter Start um 

viel Spielpraxis zu sammeln. 

Diesmal möchten wird die Gelegenheit nutzen, um 

euch die Position des Torhüters zu beschreiben. Die 

Ausrüstung besteht aus einem Helm mit Gitter, T-

Shirt mit Polsterung im Brustbereich, Handschuhen, 

Knieschonern und einer gepolsterten Hose. Eine 

ganze Menge an Ausrüstung, die bei jedem Spiel und 

Training angezogen werden muss. Die Bekleidung 

darf nur dem eigenen Schutz dienen, nicht aber die 

Abwehrfläche vergrößern. Bei der Sportart 

„Floorball“ spielt der Torhüter immer ohne Stock. 

Das ist ein Unterschied zu den Sportarten Eis- bzw. 

Hallenhockey. Der Torhüter bewegt sich auf den 

Knien im Torraum um die Schüsse abzuwehren be-

ziehungsweise zu blocken. Es bedarf einiges an 

Übung die Schüsse in Richtung Maske mit dieser ab-

zuwehren. Aber keine Angst, ein Maskentreffer ent-

wickelt nur ein lautes Geräusch am Helm, mehr 

nicht. Der Torhüter soll eine Fähigkeit entwickeln 

das Spiel „lesen“ zu können, um rechtzeitig auf die 

Bewegung des Gegners zu reagieren. Besonders bei 

knappen Spielständen lastet viel Druck und Verant-

wortung auf dem „Goalie“, den Kasten sauber zu 

halten.  

Wir freuen uns über viele Zuschauer bei unserem 

Heimspieltag am Samstag 20. März 2020 von 10:00 

bis 16:00 in der Sepp-Öller Sporthalle in Mattigh-

ofen. 

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein erfolg-

reiches Jahr 2020! 

 

 

 

Wir, die „Kirchberger Krampusse und Perchten“, 
fuhren auch heuer wieder nach Rumänien, um Klei-
dung, Spielsachen , Fahrräder etc., die nicht mehr 
benötigt werden, an Bedürftige zu übergeben. 
Dieses Mal ging es nach 
Siebenbürgen, in das 1.280 
km entfernte Rotbav 
(Rothbach). 
Hier betreibt Robert Mahn-
ke seit 2007 ein Kindernest, 
das für bis zu 20 Kinder 
Platz bietet. 
Mit 2 Transportern, geladen mit rund 70 Kartons 
und Säcken, machten wir uns auf die 3-tägige Etap-
pe. 

Kaum vorstellbar, 
dass Rumänien seit 
2007 in der EU ist 
und dennoch abseits 
der neuen und tollen 
Autobahnen, so eine 
Armut herrscht. 
Das tolle an diesem 
Kinderzentrum ist, dass nur die benötigten Sachen 
fürs Nest verwendet werden und der Rest an Hilfs-
gütern in die sogenannten „Slums“ kommen. Hier 
herrschen noch Umstände, die für einen Normalbür-
ger wie wir es sind, nicht vorstellbar sind.  
Kinder schlafen in Wellblech-Baracken auf Lehmbö-
den, nur mit einem Holzofen zum Heizen und um 



Warmwasser zu kochen und 
für Körperpflege mittels 
Waschlappen, gerüstet. 
Wir bedanken uns beim 
„Kindernest Rotbav Rumäni-
en, für den schönen Emp-
fang. Wir haben uns bereits für 2020, voraussichtlich 
für September, wieder angemeldet. 

 
Bei Interesse einfach mal reinschauen: 

www.Kindernest.org. 
Ein großer Dank an die Gemeinde Kirchberg und an 
die Gemeinde Jeging, für die finanzielle Unterstüt-
zung zum Decken der Treibstoffkosten und Mauten 
und an die vielen Bürger/innen für die Sachspenden! 
 
Informationen über die Kleidersammlung 2020 wer-
den wir rechtzeitig über unsere Facebook-Seite und 
über die beiden Gemeinden veröffentlichen. 

 

In diesem Sinne wünschen wir allen  
Bürgern/innen eine 

besinnliche Zeit , frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr !! 

Beim Stammtisch im Februar gab es heuer einen 
Vortrag von der Firma Hechenbichler über das The-
ma: „Aufwerten des eigenen Wirtschaftsdüngers 
und Stallhygiene“.  
Weiteres berichtete Frau Andrea Egger von der Fir-
ma Ecolab über „Milchviehhygiene mit System“.  Je-
dem Teilnehmer dieser Vorträge wurde dafür eine 
Stunde TGD angerechnet. 
Am 22. März, fand unser Bau-
ernausflug statt. Vormittag 
besichtigten wir das Möbel-
werk der Firma Schösswender 
in Franking.  
 
Nachmittags besuchten wir die 
Firma Hager Tiefbau in Tarsdorf. 
Nach dem Rundgang durch 
das Betonwerk, bestaunten 
wir den Schaugarten mit 
über 100 verschiedenen Stei-
nen.  

Den schönen Tag ließen wir im Gasthaus Stockinger 
ausklingen. 
Beim Wildwasserseilziehen der Landjugend waren 
auch wir mit einer Mannschaft vertreten. Der Bau-
ernbund gratulierte Frau Maria Haidenthaler aus 
Walterding zum 80. Geburtstag. 
Auch heuer werden wir uns wieder mit unserem 
Stand beim Kirchberger Adventmarkt beteiligen. 
 
Unser bewährter Bauernstammtisch findet wieder 
jeden ersten Dienstag im Monat statt.  
Nächster Stammtisch:  
Dienstag 7. Jänner 2020. 
 
Die Ortsbauernschaft wünscht besinnliche und ge-
segnete Weihnachten und viel Glück und Gesund-

heit im neuen Jahr! 
 

Die Zeit verrinnt wie im Flug und wir dürfen wieder 
auf ein abwechslungsreiches Jahr zurückblicken. 
Der alljährliche Bezirksbäuerinnentag im Gasthaus 
Preiser in Pischelsdorf fand am 4. März statt, an dem 
6 Kirchberger Bäuerinnen teilgenommen haben. Der 
erste Vortrag mit dem Titel „Wohin wächst die Land-

wirtschaft?“, wurde von NR Dr. Angelika Winzig vor-
getragen. Gefolgt von einem weiteren Vortrag zum 
Thema „Ein gesunder Körper braucht gesunde Fü-
ße“, ließen wir danach den Tag mit schmackhaftem 
Kuchen ausklingen.  
Den diesjährigen Kinderfasching unterstützten wir 



Bäuerinnen mit einer kleinen Spende.  
Einen gelungenen Nachmittag machten 
wir uns am 13. März.  
Margit Egger lernte uns das Backen, so-
wie das Formen von Salzstangerln, Salz-
weckerln und Mohnflesserln. Da das 
handgeformte Gebäck und auch das Ba-
cken mit Sauerteig immer beliebter 
wird, konnten wir uns viele Handgriffe 
von Margit abschauen.  
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Margit!  
 
Auch von den Seminarbäuerinnen der BBK werden 
neue Kochkurse angeboten. Bei Interesse bitte ein-
fach an die Ortsbäuerin wenden.  
 
Der Ausflug der Bäuerinnen ging dieses Jahr ins Mühl-
viertel.  
Am 12. April fuhren wir mit 22 Frauen nach 
Bad Leonfelden zum Blaudruckbetrieb 
„Wagner“, in dem noch mit viel Handarbeit 
wunderschöne Werke hergestellt werden.  
Gestärkt durch ein Mittagessen im Bad Le-
onfelderhof setzten wir die Reise fort zur Lebzelterei 
„Kastner“. Nach einer interessanten Führung gönnten 
wir uns eine Kaffeepause mit Einkaufsmöglichkeit.  
 

Gemütlich ließen wir den Ausflug im Gasthaus Kobler 
ausklingen. Bei der Sommersitzung besuchten wir 
Bäuerinnen-Beirätinnen die Biogärtnerei von Maria 
Kirnstötter in Handenberg. Hier konnten wir uns sehr 
viele praktische Tipps über das Sähen und Setzen von 
Kräutern holen. Natürlich möchten wir, wie jedes 
Jahr, die Gemeinde beim „Kirchberger Advent“ mit 
leckeren Pofesen und Krapfen verwöhnen.  
 
Terminvorschau:  
Nächster Bezirkstag der Bäuerinnen: 2. März 2020 im 
Gasthaus Stockinger in Siegertshaft.  
Ein großes Dankeschön an meine Bäuerinnen und der 
Gemeinde für die Unterstützung! 
 

In diesem Sinne wünschen wir  
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 
Sylvia Kreiseder mit  

ihren Bäuerinnen 
 



Das heurige Jahr war besonders von der Renovierung der Innenschale der Pfarrkirche geprägt. Mit fast 2000 
freiwilligen Arbeitsstunden, trug die Pfarrbevölkerung zum Gelingen 
bei. Nochmals ein besonders herzliches Dankeschön dafür. Mit einem 
Festgottesdienst am Erntedank konnten alle die im neuen Glanz er-
strahlende Kirche bewundern. Ein Dank gilt auch der Familie Linecker 
„Fischer“ in Siegertshaft für ihren Mesnerdienst in der Filialkirche 
während der Sanierungsarbeiten. Ein Dank auch an alle MusikerIn-
nen, die die Gottesdienste in Siegertshaft musikalisch umrahmten. 
Bei der Kindersegnung und 6. Pfarrkaffee spielte heuer das Wetter 
leider nicht so mit, wie in den vergangenen Jahren. Es konnten leider 
nicht alle Besucher im Zelt Platz finden. Der Pfarrkaffee war trotz al-
lem ein toller Erfolg. Danke an die „SalzWeiMusi“ für die musikalische Umrahmung. Im Zuge der bischöfli-
chen Visitation im Dekanat Mattighofen feierte Bischof  Dr. Manfred Scheuer am Montag, den 18. Novem-
ber, einen sehr festlichen Gottesdienst mit uns, der vom Kirchenchor musikalisch umrahmt wurde. Für sie-
ben Firmlinge aus Kirchberg und Auerbach startet der Firm-
Unterricht im Jänner 2020. Alle aktuellen Termine findet ihr 

auch unter der Adresse: www.dioezese-linz.at/pfarre/4147.  

Wir, Pfarrer Mag. Josef Pawula und die Mitglieder 

des Pfarrgemeinderates, bedanken uns mit einem  

besonders herzlichen „Vergelt’s Gott“ bei allen  

freiwilligen Spendern und wünschen der Pfarr- 

bevölkerung ein besinnliches Weihnachtsfest  

und alles Gute für das kommende Jahr 2020! 

Termine zu Weihnachten: 

Dienstag, 24. Dezember (Hl. Abend)   - 15:30 Uhr Weihnachtliche Kinderfeier 

 - 21:00 Uhr Mettenamt 

Mittwoch, 25. Dezember (Geburt des Herrn)  - 10:00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche 

Donnerstag, 26. Dezember (Hl. Stephanus)  - 10:00 Uhr Hl. Messe in Siegertshaft 

Samstag, 28. Dezember     - 19:00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 31.Dezember (Hl. Silvester)   - 15:00 Uhr Jahresschlussandacht 

Mittwoch, 1. Jänner (Neujahr)    - 19:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 5. Jänner      - 08:30 Uhr Hl. Messe 

Montag, 6. Jänner (Hl. Drei Könige)   - 19:00 Uhr Hl. Messe (Sternsingermesse) 

Dreikönigsaktion 

Die Dreikönigsaktion (Sternsingen) findet am Samstag, 4. Jänner 2020, in unserer Pfarre statt. 

Die Sonntagsmessen im Jahr 2020: 

Ungerade Woche (z.B. 1., 3., 5., usw. Kalenderwoche)  - Samstagsmesse Auerbach 

(1. Kalenderwoche - 4. und 5. Jänner)     - Sonntagsmesse Kirchberg 

Gerade Woche (z.B. 2., 4., 6., usw. Kalenderwoche)   - Samstagmesse Kirchberg 

(2. Kalenderwoche - 11. und 12. Jänner)     - Sonntagsmesse Auerbach  



Auch im heurigen Jahr wurden wieder ver-
schiedene Messen im Rahmen der kirchlichen 
Feiertage aufgeführt.  

So wurde unter anderem die Bischofsmesse in unse-
rer Pfarrkirche aus Anlass der Dekanatsvisitation mit 
der Bauernmesse umrahmt. Ein Höhepunkt war si-
cherlich für so manche Chorsängerin bzw. Chorsänger 
die Ehrung durch unseren Diözesanbischof Dr. Manf-
red Scheuer. Die beiden Organisten Reinhold Schmid 
und Anni Meßner teilten sich wieder wie in den Vor-
jahren die Auftritte. Reinhold Schmid begleitet die 
Sonntagmessen und Anni Meßner unterstützt den 
Chor bei den großen Messen, die zu den Feiertagen, 
wie Ostern, Pfingsten, Erntedank, Allerheiligen und 
Weihnachten aufgeführt werden, mit der Orgel. Wir 

bedanken uns bei beiden für das Engagement. Wenn 
jemand den Chor gesanglich unterstützen möchte, ist 
sie oder er herzlich willkommen.   

 

Der Kirchenchor wünscht der Pfarrbe-völkerung eine 
besinnliche Weihnacht und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2020. 

Der Kirchberger Dorfklang startete mit 15. 
Jänner 2019 in das neunte Jahr seines Be-
stehens. 
Am 16. Jänner fand der diesjährige Frauen-
fasching ganz nach dem Motto „Narrisch 

guat“ im Gasthaus Stockinger in Siegertshaft statt. 
Beim Faschingsumzug vom Bauhof Kirchberg zum 
Dorfwirt beteiligte sich die Singgruppe als 
„Schottenfamilie“. 
Zahlreiche von uns gestaltete Messen wie Familien-
fasttagsmesse, Firmvorstellungsmesse am Ostermon-
tag in Siegertshaft, Maiandachten in Kleinköstendorf 
und bei der Familie Hönegger vor der wunderschö-
nen Mariengrotte, sowie eine Goldene Hochzeit in 
Pischelsdorf standen auf dem Programm. Im Weite-
ren durften wir im August eine Hochzeit in Sommer-
holz musikalisch umrahmen. 
Unser diesjähriger Singgruppenausflug fand wieder 
im September statt. Diesmal fuhren wir zum Erlebnis-
hof „Unterkagererhof“ im Mühlviertel 
im Bezirk Rohrbach. Beim Anblick die-
ses total abseits gelegenen, denkmal-
geschützten Vierkanthofes verschlug 
es uns die Sprache, da er von außen 
als ein völlig unbewohntes Stallgebäude erschien. Als 
wir jedoch die Eingangstüre öffneten, kam ein wahres 
Knusperhäuschen zum Vorschein. Wir sahen uns das 
Gebäude näher an und stell-
ten fest, dass hier bis zu 30 
Personen Platz hatten. Hier 
verbrachten wir also drei 
herrliche Tage. Das Wetter 
meinte es gut mit uns und so 

marschierten wir auch nach 
Haslach, wo zu diesem Zeitpunkt 
gerade ein Kunst- und Handwerks-
markt stattfand. 
Am 23. November fand im Rahmen 
der Bischofsvisitation ein Frauen-
frühstück bei der Familie Hönegger 
statt, am 30. November die Messe 
mit Adventkranzweihe.  
Mit der Gestaltung der Roratemesse am 2. Dezember 
in Siegertshaft und unserem Mitwirken bei der Ad-
ventlesung am 15. Dezember beim Dorfwirt endet 
wieder ein sehr aktives Gesangsjahr. 
Anni Meßner und Romana Harner möchten wir an 
dieser Stelle wieder aufrichtig danken für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihr Engagement beim Einler-
nen der Lieder und das Beschaffen von neuem Lied- 
und Notenmaterial. Auch den jungen Mädels, die uns 
immer wieder mit ihren Instrumenten unterstützen, 
sagen wir HERZLICHEN DANK! 

 
Probenbeginn:  
voraussichtlich am 21. Jänner 2020, 19.30 Uhr, in der 
Volksschule. 

 
Wir wünschen allen Kirchbergerinnen und Kirchber-
ger ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2020! 

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 

bei uns jederzeit herzlich willkommen! 



Es war wieder viel los bei der aktiven Katholischen 
Frauenbewegung.  
Hier wird ein kurzer Jahresrückblick wiedergegeben: 
 
 1. Februar: Lichtmesswanderung des Dekanats 

von Teichstätt nach Heiligen-
statt 

 16. Februar: Frauenfasching 
beim Gasthaus Stockinger un-
ter dem Motto „narrisch     
guat“. 

 17. März: Familienfasttag mit musikalischer Um-
rahmung vom Kirchberger Dorfklang gemein-
sam mit Reinhold Schmid an der Orgel. 

 20. März: KFB Einkehrtag für alle Ortsgruppen in 
Lochen im Pfarrheim mit Referentin Gertrude 
Pallanch. 

 27. März: Frauenbildungstag des Dekanats 
Mattighofen im Pfarrsaal in Schalchen zum The-
ma „Hauptsache gesund?“.  

 13. April: alljährlicher Besuch des Palmbuschen-
verkauf in Palting. 

 17. April: traditionelles Pilgern in der Karwoche 
vom Friedensdenkmal in 
Moosdorf nach Seeleiten, 
entlang des Heratinger 
Sees, durch den Weilharts-
forst, auf dem Franz-Xaver 
Gruber Weg nach Hoch-
burg. 

 8. Mai: Maiandacht in der Mariengrotte im Hil-
degard Naturgarten. 

 18. Mai: erster Frauenpilgertag der KFB Oberös-
terreich, unterwegs mit 80 Frauen auf dem 20 
Kilometer langen 4-Kirchenweg in Feldkirchen.  

 7. Juli: alljährliche Kindersegnung von 16 
Täuflingen mit Übergabe der ge-
segneten Lebensbäumchen an die 
Eltern. Anschließend fand vom 
Pfarrgemeinderat der Pfarrkaffee 
statt. 

 14. September: 3. Teil der 
Stadtführung Salzburg zum dem 
spannenden Thema „verruchte Gassen“ mit 
Fremdenführerin Mag. Martina Gyuroka. 

 20. September: KFB-Kabarett von Lydia Neun-
häuserer im Pfarrsaal in Schalchen mit dem Ti-
tel „Glaubm hoast nix wissen“ (135 Besucher)  

 2. Oktober: Impulstreffen des Dekanats in Pi-
schelsdorf mit Renate Rudolf und Susanne Leh-
ner zum Jahresthema: einmischen, mitmischen, 

aufmischen.  
 7. Oktober: Frauenmes-

se mit Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus 
„zum Onke Heli“. 

 12. Oktober: gründliche 
Kirchenendreinigung zum Abschluss der um-
fangreichen Innensanierung der Pfarrkirche. 

 24. November: heiter literarisches Frauenfrüh-
stück im Rahmen der Bischofsvisitation, im Hil-
degard Naturhaus, mit Bischofsvikar Wilhelm 
Vieböck. 

Unser Vereinsjahr werden wir traditionell am 2. De-
zember mit dem Rorategang von Kirchberg zur Filial-
kirche nach Siegertshaft abschließen. Die Messe fin-
det um 19.00 Uhr statt. 
Heimgekehrt zu Gott in den ewigen Frieden sind heu-
er vier treue Mitglieder. Wir sagen an dieser Stelle 
nochmals DANKE für ihre langjährige, tatkräftige Un-
terstützung und werden sie stets in liebevoller Erin-
nerung behalten. Ruhet in Frieden! 
Zum Abschluss möchten wir ein herzliches DANKE sa-
gen, allen Frauen, die Kuchen für das Pfarrkaffee, den 
Guglhupf-Verkauf und die Sanierung der Pfarrkirche 
gebacken haben. Nicht zuletzt sagen wir auch all je-
nen Frauen, die während den letzten Monaten bei 
der Kirchensanierung eifrig mitgeholfen haben oder 
uns mit Mittagessen und „Schnaps“ versorgt haben, 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“. Ohne die zahlreichen 
freiwilligen Helfer/Innen wäre die notwendige Innen-
sanierung unserer Pfarrkirche in der vorgegebenen 
Zeit nicht zu bewältigen gewesen. Es war eine sehr 
intensive, aber auch gemeinschaftsfördernde Zeit. 

 
Wir wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und 

Gottes Segen im Jahr 2020! 
 

Terminankündigung: 
„Kripperlroas“ des Dekanats am 11. Jänner 2020 in 
Pischelsdorf, Treffpunkt Gasthaus Preiser, 15.00 Uhr 
 
Frauenfasching zum Thema „Der Wilde Westen“ am 
1. Februar 2020 im Gasthaus Dorfwirt 
 
Frauenzeit in Lochen am 20. März 2020, 13.30 Uhr, 
Referentin: Petra Maria Burger 





Wir danken den unterstützenden Firmen 
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